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Kealtion und Sozialdemokratie

Jn der reaktionären Preſſe wird die Auseinanderſetzung
die zwiſchen Rechts und Links jüngſt bei der Etatsberatung
im Reichstage ſtattgefunden hat munter fortgeſetzt Trotz
aller bündigen Erklärungen und Widerlegungen wird die
Fortſchrittliche Volkspartei mit der Sozial
demokratie identifiziert und ſchlankweg der Vor
wurf erhoben daß die Linksliberalen weil ſie mit den So
zialdemokraten die Politik des ſchwarz blauen Blocks be
kämpfen die bürgerliche Gemeinbürgſchaft verraten Dabei
zeigen die Konſervativen und Agrarier für alles was ihnen
unbequem iſt ein ſehr kurzes Gedächtnis Mit viel größerem
Rechte kann die Behauptung aufgeſtellt werden daß die Ge

ſchäfte der Sozialdemokratie durch die
volksfeindliche Politik der ſchwarz blauen
Mehrheit gefördert werden

Bei den Reichstagswahlen von 1907 hatten die Konſer
vativen ſich nicht über die Freiſinnigen zu beklagen Da
mals hatte die Bülowſche Politik einen ſcharfen Strich
zwiſchen den Parteien mit deren Unterſtützung die Block
politik durchgeführt werden ſollte und der Sozialdemokratie
gezogen Hat ſich ſeitdem gar nichts ereignet Jſt es bloß
fortſchrittliche Willkür oder fortſchrittliche Bosheit wenn die
Stimmung in den Wählerſchaften umgeſchlagen iſt Nein
ſeitdem hat ſich das Bild vollkommen geändert ſeitvem iſt
unſere ganze innere Politik umgekrempelt worden durch
die alleinige Schuld der Konſervativen Die
Linksliberalen waren bereit die Blockpolitik auch weiterhin
zu unterſtützen ſelbſtverſtändlich nur unter der Voraus
ſetzung daß mit dem einſeitig konſervativen Regime ge
brochen und die Gleichberechtigung liberaler Stagatsauf
faſſung anerkannt werde Aber ſo beſcheiden die Liberalen
waren der konſervativen Anmaßung und dem konſervativen
Eigennutz paßte nach kurzer Zeit die janze Richtung nicht
mehr und ſo zerſchmetterten die Konſerpativen unbeküm
mert um die Folgen die ſich einſtellen müßten den alten
Block und die bürgerliche Gemeinbürgſchaft

Es iſt doch wirklich geradezu grotesk wie ſich unſere
deutſche politiſche Welt in den konſervativen Köpfen malt
Die Konſervativen fordern für ſich unbedingte und unabän
derliche Herrſchaft ſie haben durch die Zertrümmerung des
alten Blocks und durch ihr Zuſammengehen mit dem Zentrum
und den Polen jedermann ad oeulos demonſtriert daß ſie
nicht gewillt ſind dem Liberalismus irgendwelchen Einfluß
auf die ſtaatliche Entwicklung zu geſtatten und ſie verlangen
vom Liberalismus als ein einfaches Gebot politiſcher Pflicht
daß er ſich gegebenenfalls ohne Beſinnen mit allen Kräften
dafür einſetze eine Erſchütterung der konſer
vativen Macht die ihre vornehmſte Aufgabe darin
ſieht den Liberalismus auszuſchalten zu ver
hindern

Nun legen es die Konſervativen darauf an die wider
ſpenſtigen Fortſchrittler durch Drohungen einzuſchüchtern und
zur Räſon zu bringen Stimmt ihr ſo ſagen ſie in Stich

wahlen die zwiſchen Konſervativen und Sozialdemokraten
auszufechten ſind nicht für uns ſo könnt ihr es erleben daß
wir Vergeltung üben und in Stichwahlen in denen
Fortſchrittler und Sozialdemokraten miteinander ringen
nicht für euch ſtimmen

Alſo würden ſie es für erlaubt halten den Verrat
deswegen ſie die Fortſchrittler kreuzigen möchten ſelbſt zu
begehen Freilich wollen ſie ihrerſeits dann nur die Pa
role Wahlenthaltung ausgeben und ſie verſäumen auch nicht
immer wieder zu betonen daß natürlich keine konſervative
Stimme einem Sozialdemokraten zufallen dürfe Allein es
ſind wie erwähnt auch ſchon vor dieſer Parole viele konſer
vative Stimmen Sozialdemokraten zugefallen und die Kon
ſervativen ſind ſich ohne Zweifel ſelbſt klar darüber daß die
Parole Wahlenthaltung von vielen ihrer Wähler als ein
Anſporn die Stimme den Sozialdemokraten zu geben auf
gefaßt werden würde Zudem iſt der Unterſchied ſo groß ob
man einem Sozialdemokraten durch Stimmenthaltung oder
durch direkte Unterſtützung zum Sieg verhelfen will
Denn nur das kann doch der Zweck der Drohung ſein
Aber wir würden es ja erklären die Konſervativen nur
in der Abwehr tun Total falſch Das Umgekehrte iſt der
Fall Die Fortſchrittler ſind in der Abwehr
faſt könnte man ſagen in der Notwehr Die Konſervativen
Varen die Angreifer als ſie den alten Block zerſchmetterten
um den Liberalismus zur Einſlußloſigkeit zu verurteilen
Und wenn die Konſervativen die angedrohte Maßregel da
mit rechtfertigen wollen daß ſie notwendig ſei um die Fort
ſchrittler zu erziehen wie wär s wenn die Fortſchrittler
den Spieß umkehrten Wenn ſie meinten daß es vielmehr
notwendig ſei die Konſervativen zu erziehen damit nicht ihr
Uebermut und ihre Kurzſichtigkeit weiterhin die Segel
der Sozialdemokratie ſchwellen Die Fortſchrittler werden
ſchon nicht mehr als Vorfrucht ſondern als Schrttt
macher oder Anhängſel der Sozialdemokratie bezeichnet
Wer hat jedoch in Wahrheit vexſchulbet daß die vor drei
Jahren geſchlagene Sozialdemokratie ſich wieder erhoben hat

Halle a Freitag den 23 Dezember
ſo oft die Prophezeiung des aus dem Amte ſcheidenden
Fürſten Bülow zitiert aber dieſelbe Prophezeiung iſt da
mals auch von linksliberaler Seite ausgeſprochen worden
Auch die Linksliberalen wußten daß die von den Konſer
vativen herbeigeführte Wendung der Politik in erſter Reihe
der Sozialdemokratie zugute kommen würde Für
ſie find die ſozialdemokratiſchen Wahlerfolge keine Ueber
raſchungen ſondern einfach Konſequenzen des Verhaltens der
Konſervativen Nichts als eine läppiſche Ausflucht iſt es
wenn die Konſervativen ſie der liberalen Hetze in
die Schuhe ſchieben wollen Solange die Hoffnung auf einen
liberalen Aufſchwung unſerer Politik beſtand zeigten die
Nachwahlen zum Reichstage ſtändig einen Rückgang der
ſozialdemokratiſchen Stimmenzahl Von dem Augenblick an
als dieſe Hoffnung in Scherben ging wuchs die ſozialdemo
kratiſche Flut wieder mächtig an An dieſer Tatſache iſt nicht
zu deuteln und nicht zu rütteln Die Konſervativen und nicht
die Fortſchrittler ſind die Schrittmacher der Sozialdemo
kratie
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Die V erurteilun g

der engliſchenSpione
2 Tag der Verhandlung vor dem Reichsgericht

Leipzig 22 Dez Telegramn Das Reichsgericht
verurteilte heute nachmittag die beiden engliſchen Offi
ziere Trench und Brandon zu 4 Jahren Feſtungs
haft 2 Monate der Unterſuchungshaft werden auf
das Strafmaß angerechnet Der Reichsanwalt hatte
6 Jahre Feſtung beantragt

Nachdem Senatspräſident Menge die heutige Sitzung eröffnet
hatte beantragt Oberreichs anwalt Dr Zweigert für
die fernere Beweis aufnahme die Oeffentlichkeit auszuſchließen Es
ſei von einer Reihe von Herren beantragt ſie während dieſes Teiles
der Verhandlung auch zuzulaſſen Es ſind das Vertreter des Ge
neralſtabs des Reichsmarineamts Marineoffiziere ferner die als
Zeugen vernommenen Offiziere Außerdem haben Vizekonſul
Oliver Hamburg und ſein Rechtsbeiſtand Juſtizrat Dr
Schneider Verlin als Vertreter der engliſchen Regierung
beantragt fie zuzulaſſen Weitere Anträge ſind geſtellt von Polizei
rat Koch vom Berliner Polizeipräſidium und mehreren Polizei
beamten der ſächſiſchen Landespolizeibehörde Der Oberreichs
anwakt bittet allen diefen Anträgen ſtattzugeben Präſ Die
Beratungen über den Ausſchluß der Oeffentlichkeit können auch
in öffentlicher Sitzung ſtattfinden das Gericht zieht es aber vor
dieſe Beratung nicht öffentlich vorzunehmen

Nach einer halben Stunde wird die Oeffentlichkeit wieder
hergeſtellt Der Präfident verkündet daß die Oeffentlichkeit ausge
ſchloſſen ſei Den Offizieren und Polizeibeamten wird gemäß dem
Antrag des Oberreichsanwalts die Anweſenheit geſtattet jedoch
wird ſie nicht geſtattet dem Vizekonful Oliver und ſeinem Rechts
beiſtand Juſtizrat Dr Schneider Berlin Auf eine Frage des
Oberreichsanwalts erklärt der Präſident daß auch die Schlußgut
achten in nichtöffentlicher Sitzung erſtattet werden ſollen Um
12 Uhr nahm die Verhandlung in öffentlicher Sitzung ihren Fort
gang Senatspräſident Menge erteilte ſofort

Reichsanwalt Richter
das Wort zur Vertretung der Anklage Er führte aus

Der Prozeß deſſen Beweisergebniſſe heute gewürdigt werden
ſollen hat in weiteſten Kreiſen Aufſehen erregt Die Beweis
aufnahme iſt in ſo breiter Oeffentlichkeit erfolgt wie ſeit langem
kaum je vorher bei einem Prozeß vor den vereinigten Straffenaten
wegen Spionage Nur in einem Punkte iſt im Jntereſſe der
Landesverteidigung nämlich in bezug auf die Erkundungen in
Borkum die Beweisaufnahme nicht in öffentlicher Sitzung erfolgt
Es iſt in hreiteſter Oeffentlichkeit ein Geſamtbild von
dem gegeben worden was den Angeklagten zur Laſt gelegt wird
und weſſen ſie überführt worden ſind Jeder Unbefangene wird
zu der Ueberzeugung gelangt ſein daß nicht kleinliche übertriebene
Spionagefurcht beſtimmend war für die Einleitung und Durch
führung dieſes Strafprozeſſes Es ſind vielmehr wirkliche Jnter
eſſen der Landesverteidigung geweſen welche durch die ſyſtematiſche
Auskundſchaftung der deutſchen Verteidigungsſtellung an der Küſte

und nur allein die Verteidigungsſtellung kommt in
Frage durch die Angeklagten gefährdet worden ſind Die An
geklagten ſind Ausländer aber ich glaube daß ſie den Saal ver
laſſen mit dem Gefühl daß ihre Stellung als Ausländer
ſie nicht in eine ungünſtigere Lage gebracht hat daß ſie mit der
Rückſicht behandelt worden ſind die ſie als Angehörige eines
geachteten Standes einer fremden Nation beanſpruchen
konnten Andererſeits iſt zu erwägen daß ihre Tat ſich einreiht
unter die Verbrechen die mit Zuchthaus bis fünfzehn Jahre oder
mit Feſtungshaft beſtraft werden Demgemäß haben ſie auch die
Schwere und Härte unſeres Strafverfahrens erfahren müſſen

Das Geſetz macht kleinen Unterſchied

zwiſchen Jn und Ausländer Sie haben ſich das ſagen müſſen
von dieſem Standpunkt werden ſie die Sühne über ſich ergehen
laſſen müſſen Jch habe mich hier mit der Handlungsweiſe der
Angeklagten vom ſtrafrechtlichen Geſichtspunkt zu beſchäftigen Es
kommt hier lediglich in Betracht die gemeinſame Fahrt die die
Angeklagten an der deutſchen Nordſeeküſte im Nordoſtſeekanal
Kiel Brunsbüttel uſw gemacht haben Jch könnte mich hier ja

daß ihre Armeen heute beſſer ſind gls je zavor Man hat l lediglich ſtühen auf Die Worte der Angeklagten Wir hatten die
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Abſicht eine Erkundungsfahrt zu machen Aber geſtern hat die
Verteidigung angedeutet daß die Reiſe doch auch in erſter Reihe
dem Zwecke der Erholung und des Vergnügens gedient habe und
es könnte möglicherweiſe auch heute dies hervorgehoben werden
Selbſt wenn dieſes Motiv mitgeſpielt hätte was ich aber nicht
glaube würde das nur von untergeordneter Bedeutung geweſen
ſein Für das Zugeſtändnis des Angeklagten Trench daß ſie eine
Erkundungs und Auskundſchaftungsfahrt geplant haben ſpricht
auch der Umſtand daß ſie von Anfang an

unter falſcher Flagge

geſegelt ſind Sie geben ſich als Reiſende aus Hamburg aus als
Dr Brandon und Dr Trench Sie hatten das Beſtreben ihre Per
ſönlichkeit ihren Stand zu verdecken Dieſe Rolle haben ſie auch
aufrecht erhalten Nach der Verhaftung bezeichneten ſie ſich auch
noch als Studenten und wollten von der engliſchen Militärver
waltung und dem Nachrichtenbureau nichts wiſſen und nichts
mit ihnen zu tun haben Brandon hat zugegeben daß er ſich
Notizen gemacht hat die für ein Werk beſtimmt waren Mit der
Verdeckung ihrer Perſönlichkeit geht Hand in Hand die Verdeckung
des Zieles und der Reiſeroute Brandon hat den hier vernomme
nen Zeugen gegenüber erklärt vaß er früher Bankbeamter war
und jetzt Student ſei Er beſtritt in Wangeroog geweſen zu ſein
Die in ſeinem Apparat noch befindlichen Aufnahmen bezeichnete er
als harmloſe Landſchaftsbilder von Langeroog Wenn der Zweck
ſo harmlos war warum haben ſie ihn dann verdeckt und ver

dunkelt Es iſt einem engliſchen Offizier wenn er offen auftritt
nach unſeren Geſegen und unſeren ganzen Gepflogenheiten nicht
verwehrt an der deutſchen Oſtſeeküſte ſich ungehindert zu bewegen
die Schönheiten des Landes zu genießen und ſich zu erholen Sie
haben aber den Eindruck erwecken wollen als ob ſie harmloſe
Reiſende wären während ſie in Wirklichkeit

verkappte Agenten des engliſchen Nachrichtendienftes

waren Sie ſind Angehörige der engliſchen Marine und zwar
wie ich behaupte ſind ſie für die Zwecke des Erkundungsdienſtes
beſonders geeignet und vorbereitet Der Angeklagte Brandon iſt
im Vermeſſungsdienſt beſonders vorbereitet er wurde beſchäftigt
in einer beſonderen Spezialabteilung der engliſchen Admiralität
Hält man damit zuſammen daß dort nicht bloß das Material aus
den engliſchen Gewäſſern ſondern auch alles was über die Ge
wäſſer und Vermeſſungsverhältniſſe in fremden Gewäſſern bekannt
iſt zuſammenläuft ſo ſpricht die hohe Wahrſcheinlichkeit dafür
daß Brandon das Kartenmaterial in der Zentralſtelle des Ver
meſſungsdienſtes jenau gekannt hat Jſt Brandon der techniſche
Spezialiſt geweſen ſo war der Angeklagte Trench der praktiſche
Seemann und Kenner der deutſchen Sprache Die Kenntnis der
deutſchen Sprache iſt doch wohl auch nicht ohne Einfluß für ſeine
Kommandierung auf das Schiff King Ed war d geweſen deſſen
Admiral Lord Beresford damals war der für einen

etwaigen Krieg in Deutſchland
in jener Zeit als Führer in Ausſicht genommen war Das dürfte
ein Fingerzeig fein weshalb Trench auf das Admiralitätsſchiff
gekommen iſt nämlich ein Beweis dafür daß man ihn für dieſen

ienſt für paſſend hielt Die Kommandierung der beiden Ange
klagten als Lehrer auf das Kadettenſchulſchiff Cornwallis iſt
auch nicht zufällig erfolgt Cornwallis iſt das Schiff deſſen
Kreuzen in der Oſtſee wie wir von den Sachverſtändigen
gehört haben Aufſehen erregte Wir haben gehört wie auffällig
es war daß das Schiff ſo viele Häfen Deutſchlands und Dänemarks
angelaufen hatte Es muß daher damals für die engliſche Marine
ein beſonderes Jntereſſe beſtanden haben die deutſchen und
däniſchen Häfen ſich anzuſehen Zu ſolchem Dienſt auf derartigen
Schiffen ſucht man ſich nur geeignete Perſönlichkeiten aus Dar
aus ergibt ſich daß Brandon ſeine Kenntniſſe des Vermeſſungs
dienſtes eingeſtellt hatte ausſchließlich auf die Erkundung deutſcher
Verhältniſſe Es kommt hinzu daß nach der Bekundung der Sach
verſtändigen nicht ein einziger anderer Fall bekannt iſt in den
ein Offizier des Vermeſſungsdienſtes auf ein Kadettenſchulſchiff
kommandiert worden iſt Es iſt daher anzunehmen daß die be
ſondere Abſicht beſtanden hat dieſe beiden Offiziere auf dem Schiff
für den beſonderen Dienſt zu verwenden Nach der ganzen Anlags
und Durchführung des Rekognoszierungszuges hat man zuſammen
geſpannt einen Offizier der ſich bewährt hatte im Vermeſſungs
dienſt und einen Offizier der Kenntnis der deutſchen Sprache hatte
Wie die gemeinſame Fahrt zuſtande gekommen iſt darüber haben
ſie die Antwort abgelehnt Jch ziehe aber aus dieſer Verweige
rung den Schluß daß es nicht ganz einwandfrei iſt Wäre die
Reiſe aus eigener Entſchließung der beiden entſtanden ſo hätten
ſie doch offen ſagen können daß ſie ſich auf einer Vergnügungsreiſe
entſchloſſen hätten ihre militäriſchen Kenntniſſe zu erweitern und
im Jntereſſe ihres Vaterlandes Ermittelungen anzuſtellen wie
weit die Angaben des Marinebädekers noch richtig ſind

Aus der Verweigerung ihrer Antwort

wird aber der Gerichtshof Schlüſſe ziehen können Die Komman
dierung des Angeklagten Trench nach Dänemark ſteht nicht außer
Zuſammenhang mit dem was hier Gegenſtand dieſer Verhandlung
iſt Nach den Darlegungen der Sachverſtändigen ſind die Be
feſtigungen und Verteidigungen Dänemarks für Deutſchland ohne
Jntereſſe aber ſie ſind nicht ohne Jntereſſe für England und es
iſt nicht ohne Bedeutung daß die Angeklagten auch in Dänemark
Material zu ſammeln begonnen hätten Hält man alles zuſammen
das Kommando nach dem Schulſchiff Cornwallis die Komman
dierung nach Dänemark wo die erſten Anfänge der Spionage be
ginnen ſo kommt man zu dem Schluß daß die Angeklagten dieſe
Tat übernommen haben im Jntereſſe des engliſchen Nachrichten
dienſtes im Auftrage desſelben und

in Englands Solde
Die Angeklagten ſind nicht auf den Plan einer Reiſe zufällig ge

konemnen ſondern ſie ſtanden von Anfang an mit der Zer
des engliſchen Nachrichtendienſtes in enger Fühlung und
in deſſen Auftrag Es ſind jn ihren Beſitz gefunden worden wohl

vorbereitete Fragebogen Es iſt charakteriſtiſch wie dieſe Frage

t
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waren Es wird auf ihnen geſagt daß das
und das vorhanden iſt und es wird gefragt Sind Unterbauten
da ſind Drahthinderniſſe Scheinwerfer da und in den Antworten
heißt es Unterbauten ſind nicht da oder da uſw

Antrag des Oberreſchsanwalts
Oberreichsanwalt Dr Zweigert beantragt zum Schluß ſeines

Plädoyers gegen jeden der beiden Angeklagten mit Rü auf
die nicht unehrenhafte Geſinnung von einer Zuchthausſtrafe abzu
ſehen und gegen beide Angeklagte auf je ſechs Jahre
Feſtungshaft zu erkennen Er ſtellte die Anrechnung von zwei
Monaten Unterſuchungshaft anheim

Das Urteil
lautete wie oben ſchon mitgeteilt auf vier Jahre Feſtungs
Haft

S

Leipzig 22 Dez n Jnder Begründung des Urteils heißt es Das Gericht hat die
Angeklagten ſchuldig erkannt Gegenſtände deren Geheimhal
tung im Jntereſſe der Sicherheit des Reiches geboten er
ſcheint zu ihrer Kenntnis gebracht r Bei der reſt
lichen Beurteilung der Straftaten iſt das Gericht der An

t des Reichsanwalts geweſen daß die geſamte Küſtenver
teidigungsanlage geheim zu halten ſei Das Gericht nahm
an daß die Angeklagten noch nicht in der Lage waren ihre
Berichte nach England weiterzugeben Was die Straf
bemeſſung betrifft ſo ſchloß der Senat ſich den Darlegungen
des Reichsanwalts an daß trotz vieler Straferſchwerungs
momente auch Milderungsgründe gefunden ſeien Dieſem
Umſtande wurde Rechnung getragen andererſeits die Ge
fährlichkeit des Tuns der Angeklagten und der daraus ent

en oder entſtandene Schaden in Betracht gezogen Er
chwerend angerechnet wurde auch das planmäßige Vor

gehen Die Strafe wurde unter dem Antrag des Reichs
anwalts über den Antrag der Verteidigung bemeſſen

Deuksches Reich

Entlaſtung der höheren und mittleren
Juſtizbeamten in Preußen

Die jetzt in egrtr genommene Reform in der Juſtiz
verwaltung bezweckt eine Reihe bisher den Richtern
und Staatsanwälten obliegender Arbeiten
durch Gerichtsſchreiber und Sekretäre erledigen zu laſſen Die letzteren werden wiederum durch
die Kanzlei entlaſtet die außerdem noch zur Entlaſtung
der Kaſſenbeamten herangezogen werden ſoll

Die Gerichtsſchreüber und Sekretäre ſollen wie wir ſchon
vor einiger Zeit mitteilten bei den dem Richter und dem
Staatsanwalt obliegenden ſchriftlichen Arbeiten durch Anferti
gung von Entwürfen Hilfe leiſten es handelt ſich dabei um
Zahlungsbefehle Beſchlüſſe und Verfügungen Antworten und
Ausklnfte im Zwilprozeß Strafprozeß bei Zwangsverſteige
rung und Zwangseverwaltung freiwillige Gerichtsbarkeit
Grundbuchfachen uſw Die Entlaſtung des Staats
anwalt s ſoll ſich erſtrecken auf die Ausführung von Ver
fügungen Ermittelung in Strafvollſtreckungs
ſachen Anfragen über Vorleben und Führung uſw
Dem Richter und dem Staatsanwalt ſteht es jedoch frei an
Stelle des Gerichtsſchreibers oder Sekretärs die zum Zwecke
der Ausbildung bei dem betreffenden Gericht beſchäftigten
Referendare heranzuziehen An der Verantwort
lichkeit des Richters des Staatsanwalts des Gerichts
ſchreibers und des Sekretärs wird durch die ihnen gewährte
Entlaſtung nichts geändert Eine Verzögerung der
Geſchäftserledigung darf durch die Entlaſtung unter keinen
Umſtänden eintreten

Dieſe Verwaltungsreform wird wie erinnerlich am
1 Jannar in Geltung treten

Vom Trutherrock und Aehnlichem
Die Mecklenburger ſagten rer den braunſchwei

giſchen Deputierten Unſern Johann Albrecht gönnen wir
euch nicht Das war gewiß ehrlich gemeint aber Mecklen
burg und Braunſchweig iſt doch ein Unterſchied Man iſt
ſo ſchreibt man dem Hann Cour aus Braunſchweig
in dem Obotritenlande anderes gewöhnt als in dem kleinen
Welfenlande das noch immer eine Hochburg des Liberalis
mus geweſen iſt Wir haben Konflikte genug im Deutſchen
Reiche und es iſt deshalb bedauerlich daß wir auch dieſen
Sturm im h noch dazu bekommen Der rote Faden
faſt bei allen erenzen iſt der Lutherrock in den trotz
höheren Wunſches nur die höheren Geiſtlichen beſonders
Strebſame ſowie der Not gehorchend die Kandidaten
hineinkriechen Trifft nun der Regent bei irgendeiner offi
ziellen Gelegenheit mit einem Prediger zuſammen der im
Gehrock oder Talar aufwartet ſo bricht der Zorn kos
und alle Ergebenheit und Bücklinge können ihn nicht be
ſänftigen

Regent den Adel begünſtigt kann man
unter ſolchen Verhältniſſen verſtehen Den Beweis lieferte
ſogleich beim Regierungsantritt die Wahl eines adligen
Hofpredigers und daß er dem einzigen höheren bür
gerlichen Hofbeamten eine fünfzackige Krone verehrte er
regte weiter kein Kopfſchütteln Es aber auf daß eine
adlige Oberin für das Marienſtiſt gewählt wurde und
daß der Regent unangenehm davon berührt war daß ein

altadliger erendarius ſeinen Aſſeſſor nicht bauen konnte
Wie das zuginge Pakt die jungen Leute denken manchmal es ginge ohne uriſtiſche enntniſſe Man hätte ja
auch nach Celle verweiſen können wo eine Grafenkrone
ebenſowenig vor Durchfall ſchützt Es iſt gut daß beſonnene
Staatsmäsner vorhanden ſind die alles mögliche tun wer
den um die größten Schärfen abzuſchwächen

Veteranenfürſorge

e h Bayern ſtellte in einemHandſchreiben an den init in Anerkennung der in
den letzten Feldzügen bewiefenen Kriegstüchtigkeit und hin
gebenden Opſerwilligkeit der bayeriſchen Armee 100 000 Mk

r Unterſtützung der Kriegsveteranen vomSahre 1870/71 ſowie aus den früheren und ſpäteren Kä

zur a u 100 000 Mk als GrundſtockSti ein Erholungs heim für Offizieund Mannſchaften

ner
re

Ein neuer Werftarbeiterſtreit

Aus Bremerhaven wird dem B geſchrieben
Unausgeſetzt beſchäftigen ſich die Werftarbeiter

konferenzen an der Unterweſer mit den Ergebniſſen
der Hamburger Verhandlungen Die Verſamm
lung der Vertrauensleute faßte einen Beſchluß in dem es
re einem Bedauern darüber daß die W n bei den bis

gen Verhandlungen die berechtigten Wünſche der
rer vollſtändig unbeachtet gelaſſen hatten weiter

ißt
Die Vertrauensleute beſchließen Anfang Januar

r alle Betriebe Verſammlungen en r und
alls ſich bis dahin eine Einigung mit den Werften

nicht erzielen läßt den Arbeitern zu empfehlen keine
Maßnahmen zu beſchließen die zur Einhaltung der
Abmachungen veranlaſſen und den Arbeitern zu ihrem
Rechte verhelfen

Man zweifelt hier nicht daß ur die emſig geſchürte
Unzufriedenheit der Werftarbeiterſtreik im neuen
Jahre im ganzen Umfange wieder aufleben wird

Ein kurioſer Partikularismus

Jn einer bayeriſchen Handelskammer
wurde in der letzten Sitzung über eine recht merkwürdige
Uebung bei Vergebung von ſtaatlichen Arbeiten
in Württemberg mit Recht Klage geführt Nach einem
württembergiſchen Miniſterialerlaß ſollen z B Arbeiten im
Orgelbau nur an einheimiſche Firmen vergeben werden Flugs
traf auch die bayeriſche Regierung in Bezug auf Bayern
eine ſolche rer Durch dieſen induſtriellen und ge
werblichen Partikularismus wird natürlich jede Konkurrenz
ausgeſchaltet und der Benachteiligte dabei iſt der Beſtekler der
betreffende Staat z Kommerzienrat v Pfiſter München
führte gegenüber dieſem kurioſen Partikularismus aus wohin
müſſe man kommen wenn das Deutſche Reich ſich wieder in
kleine merkantile Gebiete zerſplittere Dieſe traurigen Reſte
der früheren Kleinſtaaterei müßten ſchleunigſt beſeitigt werden
Dieſer Vorwurf trifft aber nicht nur Württemberg und Bayern
ſondern auch Heſſen Heſſen betreibt eine förm
liche Abſperrungspolitik in dieſer Richtung JmAuslande dürfte man dieſe Praxis kaum verſtehen

Die verärgerten Sachſen

Aus Dresden wird der W Ztg geſchrieben Als ein
Akt der Unfreundlichkeit wird es in Sachſen aufgefaßt daß die
Reichsregierung ſeinerzeit die ſächſiſche Regierung davon nicht
in Kenntnis geſetzt hat daß die Abſicht zur Verſtärkung des
wirtſchaftlichen Ausſchuſſes beſtehe Es hat merkwürdig be
rührt daß Sachſen bei dieſer Verſtärkung vollkommen über
gangen iſt und 2 Vertreter von 48 in jenem Ausſchuß beſitzt

Parkeinachrichten

Die Vorbereitungen zu den Reichstagswahlen
Bernburg 22 Dez Nationalliberale Kan

didatur für Anhalt II Jn einer der letzten Sitzungen
des Wahlausſchuſſes der nationalliberalen Partei unſeres
Wahklkreiſes bei der die Vertreter der nationalliberalen Orga
niſationen aus den Kreiſen Köthen Vernburg und Ballen
ſtedt anweſend waren wurde nachdem unſer bisheriger ver
dienter Aboeordneter Trautmann eine Wiederwahl aus Ge
ſundheitsrückſichten leider abgelehnt hat Stadtrat a D
Lorenz Bodenbender Bernburg als Kandidat für
die bevorſtehende Reichstagswahl in Vorſchlag gebracht und
der Wahlkreisobmann Herr Ringk beauftragt bei Stadtrat
Bodenbender anzufragen ob er die Kandidatur annehmen
würde Jn der heutigen Sitzung des Wahlausſchuſſes wurde
die Antwort des Herrn Bodenbender verleſen in der er zu
nächſt ſein Bedauern über den Rücktritt des Abgeordneten
Trautmann ausſpricht ſodann aber für das Vertrauen dan
kend erfreulicherweiſe ſeine Zuſage gibt Der Wahlaus
ſchuß beſchloß darauf einſtimmig Stadtrat Bodenbender als
Reichstagskandidaten für Anhalt II aufzuſtellen und an die
anderen bürgerlichen Parteien mit dem Erſuchen heranzutreten
im Jntereſſe der Geſchloſſenheit gegenüber der Sozialdemokratie
dieſe Kandidatur die ſicher den Beifalk der geſamten bürger
lichen Wählerſchaft finden wird zu unterſtützen

Wie in Württemberg ſo werden ſich auch in
Bayern bei den nächſten Reichstagswahlen die liberalen Por
teien nicht feindſel g begegnen und werden gemeinſame Kandi
daturen aufſtellen Das Wahlbündnis der Fortſchrittlichen
Volkspartei und der Nationalliberalen kann als perfekt be
trachtet werden Was die Stichwahlen betrifft ſo ſind be
ſtimmte Abmachungen darüber nicht getroffen aber im allge
meinen wird ſich die Parole aller Liberalen gegen das Zen
trum und den Bund der Landwirte richten

Jn einer am Sonntag in Pirmaſens abgehaltenen
Zentrumsverſammlung ſprachen die Abgeordneten Göring und
Erzberger letzterer ließ ſeine Rede in den Schlußakkord aus
klingen Jn der ſchwarzweißroten Reichsflagge muß
Schwarzimmerobenan bleiben Es fehlte nur noch
daß man Zentrum Zentrum über alles ſang

kratiſche Kandidaturen in Niederſchleſien
Jn ſieben niederſchleſiſchen Reichstagswahlkreiſen hat die Sozial
demokratie ihre Kandidaten aufgeſtellt Es kandidieren der
Bresl Zig zufolge in Grünberg Freyſtadt Her

mann Stolve Görlit Parteüekretär Sagan Sprottau
Otto Fritſch Liegnitz Gauleſter im Textilarbeiterverband
Glogau Hermann Zimmer Breslau Gauleiter im Trans
porkarbeiterverband Bunzlau Lüben Reinhold Schebs
Bunzlau Bierverleger Löwenberg Max Schiller Görlitz
Bezirksleiter im Textilarbeiterverband Görkitz Laubau
Paul TaubadelGörlitz Redakteur der Görlitzer Volksztg
Rothenburg Hoyerswerda Okto Neumann Groß
tn T Werner e e der Bund deWahlkrei ar urg ſtellte der Bu rgandrine den bisherigen Abg Liebermann v Sonnenberg

S wieder als Kandidaten für die nächſte Reichstags
wahl auf

Eine politiſche Maßregelung

4 Wir w ſchon kürzlich mitgeteilt d der
Kreista Kreiſes Lyck dem BuchdruckereibeſitzerAuſhwit dem Herausgeber des Lycker Tageblatts

das mit ck die nationalliberalen Jntereſſen
vertritt den Druck des Kreisblattes gekündigt und ihn der
maſuriſchen Druckerei übertragen hat in deren Verlag die
konſervative Lycker Zeitung erſcheint Für den der etwa

im Zweifel darüber ſein ſollte daß es hier um eine
politiſche Maßregelung handelt aus der be l

treffenden Sitzung des Kreistages noch einiges mitgeteilt
Als Be r wurde angeführt daß die Mſuriſche Druckerei gebeten hat ihr den Druck und Verlag
des Kreisblattes zu den gleichen Bedingungen wie der
bisherigen Druckerei zu übertragen Als der r
Klein von Lyck unter Hin auf den Mangel jeglicher
achlicher Begründung beantragte den Gegenſtand von der

esordnung abzuſeen und die Begründung zu be
ſchaffen verſchanzte ſich der Vorſißende hinter der
Ausrede der Antrag ſei von Mit h des Kreistags eingebracht worden und der Kreisausſchuß ſei
geſetzlich nicht verpflichtet zu den Anträgen von Mit
gliedern Stellung zu nehmen Endlich rückte aber einer der
konſervativen Antragſteller Siebert doch mit dem Grunde
heraus der darin zu ſuchen ſei daß das Lycker Tageblattmit ſeinen die Landwirtſchaft be ämpfenden
Artikeln eine Stellung eingenommen habe wie ſie einem
Verlage der ein am tliches Publikationsorgan erſcheinen
laſſe nicht zukomme Mit Recht erwidert darauf das an
gegriffene Blatt daß Her Siebert unter Landwirtſchaft
nur das Großagrariertum zu verſtehen ſcheine denn
die Jntereſſen der Landwirtſchaft als ſolcher wie auch ganz
beſonders der kleinen Landwirte habe es ſtets mit Rach
druck vertreten im übrigen habe doch die Herſtellung einer
Druckſache mit der Politik abſolut nichts zu tun Es iſt alſo
offenbar daß für die Kündigung einzig und allein politiſche
Momente maßgebend geweſen ſind

Wären die preußiſchen Landräte davon überzeugt daß
man höheren Orts eine derartige Parteibetätigung miß
billigt dann würde ſich auch die Jnitiative konſervativer
Kreistagsmitglieder weniger ſtürmiſch entfalten und der
artige Beſchlüſſe von Kreistagen würden unterbleiben

Aus den Kolonien
r m43gjd r J

GSeographisehe Srfolge in Deutsch Neu Guinea
Von dem Führer der deutſch niederländiſchen Grenzexpedition

in Neu Guinea Herrn Prof Leonhardt Schultze ſind bei
der Landeskundlichen Kommiſſion des Reichs Kolonialamts Nach
richten über ein erfolgreiches Eindringen in das unbekannte Zen
trum der großen Jnſel eingetroffen

Rachdem die Expedition laut früheren Nachrichten im Juli
unter größten Schwierigkeiten von der Tami Mündung an der
Nordküſte bis zu 20 ſüdl Br im deutſch holländiſchen Grenz
gebiet vorgeſtoßen war ein hohes Gebirge entdeckt und überſchritten
hatte und dann aus den füdlich angrenzenden Ebenen wegen Nah
rungsmangel wieder zur Küſte hatte zurückkehren müſſen iſt im
Auguſt die Expedition erſt auf dem holländiſchen Kiegsſchiff Edi
und dann auf kleinen Booten den Kaiſerin Auguſta Fluß
hinausgefahren und hat mit Kanus unerwarteterweiſe durch das
ganze deutſche Gebiet bis über die deutſch niederländiſche Grenze
hinaus bis zu 140 57 öſtl L und 49 ſüdl Br vordringen
können Der Auguſtaſtrom hat alſo in ſeinem Oberlauf eine vil
ſüdliche re Lage als bisher auf den Karten angegeben war
und bildet dadurch einen außerordentlich wichtigen Zugang ins
Herz der Rieſeninſel Ob die Expedition die ganze Grenzſtvecke
zwiſchen 20 ſüdl Br und 5 ſüdl Br hat aufnehmen können
oder ob ſie nur den Schnittpunkt des 141 öſtl L mit dem Auguſta
fluß feſtgelegt hat laſſen die vorliegenden Nachrichten nicht er
kennen Jm Weſten der Grenze alſo auf hötlländiſchem Gebiet
wurde ein zentrales Schneegebirge geſichtet das wahrſchein
lich identiſch mit dem Schneegebirge iſt welches die holländiſche
Expedition des Hauptmanns A F Herderſchee in dieſem Frühjahr
vom Memberamofluß aus vergeblich zu erreichen verſucht hat
Die Mitglieder der Schultzeſchen Expedition werden vorausſichtlich
im Februar nach Deutſchland zurückkehren

Heer und Flokte
4 Kiel 22 Dez Angeſichts der blutigen Porkommniſſe in

Südchina und der vort herrſchenden Beunruhigung für die
Europäer ſei darauf hingewieſen daß der Geſchwaderchef Admiral

Gühler anſehnliche Seeſtreitkräfte in den Ge
wäſſern zwiſchen Hongkong Kanton und Amoy
zuſammengezo gen hat ſo daß den deutſchen Niederlaſſungen
ſchneller und ausreichender Schutz zuteil werden kann Vor Amoy
ankert der Panzerkreuzer Scharnhorſt mit vem Oberbefehls
haber an BVord Dre Kreuzer Nürnberg hat mit ſüdlichem
Kurs Amey am 18 Dezember verlaſſen Jm Sikiang Becken
weilen das Kanonenboot Luchs die Torpedoboote S 90 und
Taku ſowie das Flußkanonenboot Tſingtau Dieſe Fahp
zeuge ſind bei ihrem geringen Tiefgang für eine Hilfsexpedition
ſtromaufwärts beſonders geeignet Auf dem Jangtſeſtrom ſind
nur drei Kanonenboote tätig Der Kreuzer Leipzig und das
Kanonenboot Ti ger liegen in der Kiautſchoubucht der Kreuzer
Emden vor Ragaſaki

Hof und Perſonalnachrichten
Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Amtes Stem

rich der vor einigen Wochen eine ziemlich ernſte Operation mit
beſtem Erfolge überſtand befindet ſich wie die N K meldet
gegenwärtig zu ſeiner Erholung in Rapallo

e S

Ausland
Die Religionskekenntnisfrage vor Gericht

Aus Wien wird uns gemeldet
Jm ungariſchen Magnatenhauſe gab es geſtern eine inter

eſſante Debatte Jn den Kreiſen der hohen Geiſtlichkeit war
gegen den Z 306 der Zivilprozeßordnung wonach vor Gericht
erſchienene Zeugen nicht nach ihrer Konfeſſion befragt werden

llen eine Agitation eingeleitet worden Die Streichung
ſeſer Frage nach der Konfeſſion iſt bereits vom Abgeordnete

hauſe angenommen worden Geſtern hat nun das Magnaten
haus den vom tenhauſe angenommenen Text mit 53

en 50 Stimmen angenommen ſo daß in Zukunft in Ungarn
Zivilprozeſſen nicht mehr nach der Konfeſſion gefragt wird
Die katholiſchen Biſchöfe ſtimmten für die Beibehaltung

der Frage von den proteſtantiſchen Biſchöfen war nür der
Biſchof Antal anweſend der mit den Liberaken ſtimmte

Erkönig MRannel
D Aus London wird gemeldet
Die Daily Mail kündet an daß König Mansel

in der feſten Ueberzeugung er werde wieder auf den portu
gieſiſchen Thron gerufen werden im Januar von Weod
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norkon nach Richmond überſiedelr wird um in Oxford
ernſthafte Studien zu machen Danach wird er eine Welt
reiſe antreten und beſonders das engliſche Kolonial
ſyſtem ſtudieren

Ein hkarliſtiſcher Vorſtoß
S Aus Madrid wird gemeldet

n der Kammerſitzung brachte der Karliſt Vasqueweiß la die n angeründi ten Enthürinnge über die
verſchiedenen Verſuche vor zwiſchen dem ſpaniſchen Kö
nigshauſe und der Familie des Prätendenten Carlos
eine Verbindung herzuſtellen Canalejas ſollte angeb
lich an den vom Kardinal Carcajares geſchmiedeten Heirats
plänen T der verſtorbenen Prinzeſſin von Aſturien
und Don Jaime von Bourbon beteiligt geweſen ſein
Die verleſenen Dokumente r wenig Canalejas
wies einen Brief des Sekretärs Kardinals vor der die
ganze Angelegenheit für falſch erklärt und Canalejas von
jeder Beteiligung an Jntrigen reinwäſcht Die ganze Linke
brachte hierauf Canalejas eine demonſtrative Huldi
gung dar

Das Ende des Eiſenbahnerausſtandes
J Aus Paris wird gemeldet
Die Staatsbahn hat mit der Wiederanſtelkung

entlaſſener Bedienſteter begonnen Der einzige Rachteil
den dieſe von ihrer Dienſtverweigerung erleiden werden iſt
daß man ihnen die Beſoldung oder den Lohn für die Aus
ſtandstage vorenthält

Ralle und Umgebung

Hale den 23 Dezember

Neupflaſterungen
ſind für das neue Etatsjahr im Geſamtbetrage von 166 625
Mark vorgeſehen gegen 174 125 Mk im Vorjahre Es ſoll
neugepflaſtert werden die Ludwig Wuchererſtraße
zwiſchen der Großen Steinſtraße und der Leſſingſtraße was
58 125 Mk Koſten verurſacht Ferner die Alte Prome
nade zwiſchen der Ulrich und der Schulſtraße man hat
dafür Reihenſteinpflaſter vorgeſehen Die Koſten ſind auf
43 000 Mk veranſchlagt Sodann erhält die Kleine
Brauhausſtraße zwiſchen der Großen Brauhausſtraße
und Sternſtraße ſowie zwiſchen Kleiner Märkerſtraße und
Leipzigerſtraße neues Pflaſter Koſtenpunkt 10 000 Mk
Den Advokatenweg will man auf der Strecke zwiſchen
Gr Brunnenſtraße und Gr Goſenſtraße mit alten Reihen
ſteinen pflaſtern 7600 Mk Die Alte Leipziger
Chauſfſee ſoll zwiſchen der Artillerieſtraße und der Bahn
überführung hinſichtlich der Fahrbahn verbreitert werden
Koſten 6000 Mk und weiter wird die I und II

Vereinsſtraße mit alten Steinen nenugepflaſtert Die
Koſten betragen hier 6900 Mk

Allzu ſtattlich ſieht der Pflaſteretat nicht aus Es gibt
noch manche Straßen die eine Auffriſchung ſehr gut ver
tragen könnten Wünſche ſind ja in dieſer Hinſicht in der
Oeffentlichkeit mehrfach geäußert worden Vielleicht laſſen
ſich durch Abſtriche an anderen Stellen des Etats dafür noch
einige Mittel gewinnen

Nora im Stadttheater
Nach langer Pauſe hatte ſich das Stadttheater wieder

u entſchloſſen einen modernen Klaſſiker Jbſen aufzu
führen

Es wurde Nora einſtudiert und damit eine Auffüh
rung bewerkſtelligt die uns ſchlechte Schiller und Goethe
Aufführungen am Anfang der Saiſon vollſtändig vergeſſen
läßt Die Tragik des Dramas die Größe des Seelenkonflikts
wurde mit einer Virtuoſität gezeigt auf die das Theater
ſtolz ſein darf und nicht minder die einzelnen Darſteller
die ſich geſtern im allerbeſten Licht zeigten

m K

Der Nachfolger des Profeſſors Eberth
An Stelle des in den Ruheſtand tretenden Herrn Geheim

rats Prof Eberth iſt Herr Profeſſor Dr Rudolf Beneke in
Marburg als ordentlicher Profeſſor und Direktor des patho
logiſchen Jnſtituts hier in Ausſicht genommen

Desinfektion

Die gemäß S 8 des Geſetzes betreffend die Bekämpfung über
tragbarer Krankheiten vom 28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche
Anordnung vom 15 Januar 1908 fordert im S 1 bei jedem Fall
von Lungen und Kehlkopftuberkuloſe die Desinfektion Die
während der Dauer der Kankheit erforderliche Desinfektion Des
infektion am Krankenbett liegt in der Regel den Angehörigen
ob jedoch iſt die Polizeiverwaltung berechtigt ſie durch beſonders
beauftragte Perſonen im Einvernehmen mit dem behandelnden
Arzte zu beaufſichtigen und nötigenfalls zu regeln Die Schluß
desinfektion hat ausſchließlich durch die ſtädtiſchen Desinfektoren
zu erfolgen Die Aerzte ſowie die Hausbefitzer oder Abvermieter
jeder Art werden erſucht bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehl
kopftuberkuloſe der Desinfektionsanſtalt oder dem Poltizei Verwal
tungsbureau I Dreyhauptſtraße 1 II Zimmer 102 ſofort eventl
auch telephoniſch Mitteilung zu machen wenn der Kranke die von
ihm benutzten Räume infolge Ueberführung in ein Krankenhaus
oder in einen anderen Unterkunftsraum Wohnungswechſel
verläßt Die Desinfektion wird dann von den ſtädtiſchen Des
infektoren unentgeltlich vorgenommen werden

Die Hausbeſitzer oder Abvermieter welche in den vorſtehen
den Fällen eine Meldung unterlaſſen würden ſich möglicherweiſe
haftpflichtig machen wenn durch Unterlaſſen der Desinfektion eine
Uebertragung auf die neuen Bewohner der Räume ſtattfindet

Eine Bluttat
ereignete ſich geſtern nachmittag im Hauſe Unterberg 15 Ein dort
mit ſeiner Familie wohnender Arbeiter feuerte aus Gründen die
noch der Aufklärung bedürfen auf ſeine Frau vier Schüſſe ab
von denen zwei traſen und verſuchte ſich dann ſelbſt zu erſchießen

Seine Verletzungen wie die ſeiner Frau ſind indes nicht lebens

gefährlich rMinderwerkige Goldſtücke ſind im ſüdlichen Teile der Provinz
und in Thüringen von der dortigen Reichsbanhlſtelle durchſchnitten
worden weil es durch ſogenanntes Abziehen um ein halbes Gramm
Gold entwertet worden war Das Publikum ſei daher bei An
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z nahme von Goldſtücken vorſichtig und prüfe die Stücke auf ihre
Vollwertigkeit Abgezogene Goldſtücke haben keinen Glanz und
faſſen ſich eigentümlich trocken und rauh an ſind alſo von voll
wertigen ſehr wohl zu unterſcheiden

Eine Weihnachtsfeier für alleinſtehende junge Männer ver
anſtaltet am heiligen Abend um 834 Uhr der Chriſtliche
Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Jeder junge Mann der
fremd und ohne Familienanſchluß in Halle lebt kann daran teil
nehmen Der Zutritt iſt frei

Fußballſport Die Leipziger Eintracht ſpielt nächſten
Sonntag in Halle gegen die Halleſche Boruſſia zur Ein
weihung des neuen Voruſſiag Sportplatzes Unſere
Stadt hat nunmehr fünf Fußhballſportplätze aufzuweiſen

Provinzial Nachrichten

p Kämpfe im Stadtparlament
Heiligenſtadt 21 Dez Jn der geſtrigen Stadtverordneten

ſitzung kam es bei der Abnahme der Rechnungen über die Waſſer
werkskaſſe und die Kanalkaſſe zu ſehr lebhaften teils erregten
Debatten Beſonders lebhaft wurde der faſt unglaubliche Fall
beſprochen daß ein Hausbeſitzer der hohe Ehrenämter in der Stadt
bekleidete durch falſche Anbringung der Waſſeruhr
die Stadt vier Jahre lang um einen großen Teil
des Waſſergeldes benachteiligte ohne daß in dieſer
langen Zeit etwas davon gemerkt wurde Vom Magiſtrat wurde
ſchärfere Kontrolle verlangt damit derartige Waſſerentziehungen
nicht wieder vorkommen

Noch erregtere Debatten gab es dann bei der Abnahme der
Kanalkaſſenrechnung Der Magiſtrat hat am Steingraben eine
Verlängerung der Kanaliſation ausgeführt die als höchſt unzweck
mäßig und verfehlt bezeichnet wurde Da der Magiſtrat der
Stadtverordnetenverſammlung vorher keine Vorlage unter
breitet hat beſchloß die Verſammlung einſtimmig die Koſten

r nicht genehmigte Anlage abzulehnen Der Konflikt iſt
alſo

Giftige Gaſe

Zeitz 21 Dez Durch das Einatmen ausſtrömender giftiger
Gaſe verunglückte auf der Zeche Ellen im benachbarten Draſchwitz
der Keſſelheizer Nagel t öd lich Ein zweiter Heizer der die
Gaße ebenfalls einatmete erkrankte ſo ſchwer daß er kaum mit
dem Leben davonkommen dürfte

Hochwaſſer der Elbe

Die hydrographiſche Landesabteilung der Statthalterei zu
Prag meldet Der Waſſerſtand der Elbe bei Torgau wirdfür Freitag abend auf 300 em Höchſtſtand geſchätzt

Ein roter Gemeinderat
Tambach 21 Dez Nachdem bei der letzten Gemeindeausſchuß

wahl ſämtliche von ſozialdemokratiſcher Seite aufgeſtellte Kandi
daten gewählt worden ſind beſteht der Gemeindeausſchuß nunmehr
ausſchließlich aus Mitgliedern die der Sozialdemokratie ange

Gehaltszahlung zu Weihnachten

die hieſige Schulkaſſe getroffen
ſtädtiſchen Schulen beſchäftigten Lehrkräften die am 1 Januar

Schulſchluſſes
Stärkung auf das Weihnachtsfeſt ein
und auch die Geſchäftswelt wird noch manchen Vorteil genießen

Mücheln 21 Dez

mit der Anlage der ſehr bedürftigen Waſſerleitung Ernſt gemacht
hatten

will Mücheln ſelbſtändig die Anlage herſtellen Die Vorarbeiten

Grube Eliſabeth iſt es leider bis jetzt nichts geworden

ſo daß die Erweiterung
konnte da ſcheiterte der großzügige Plan weil keine Verſtändi

Mücheln und Umgege
die Grube will mit eigener elektriſcher Energie die ganze Pump
ſtation betreiben

fiskus an die Stadt erfolgt am 1 April 1911
Hettſtedt 21 Dez

bunden Zunächſt wird die 7 und 6 Klaſſe eingerichtet Es ſoll
dann weiter der Aufbau ſtufenweiſe fortgeſetzt werden Unter

Töchterſchulen Jn der 7 Klaſſe in der die Knaben noch kein
Latein haben werden Knaben und Mädchen ſtets zu
ſammen unterrichtet Von der 6 Klaſſe an erhalten die
Knaben Latein die Mädchen Franzöſiſch Ebenſo tritt ſpäter eine
Teilung in Griechiſch oder Engliſch ein

Weißenſels 20 Dez Die Stadtverordneten ver
Iſammlung konnte in den Etat 1911 für die Oberrealſchule mit

angegliederten Realgymnaſium i E einen Staatszuſchuß von
28,100 Mk einſetzen Der vorgeſehene ſtädtiſche Zuſchuß 23,360
Mark das ſind 4600 Mark weniger gegen das Vorjahr Jn der
Nähe des Kämmereihölzchens ſoll ein Kinderſpielplatz eingerichtet
werden wofür 2300 Mark als Notſtandsarbeiten ausgeworfen
ſind Bei dieſen Arbeiten beträgt der Stundenlohn 25 Pfg
Der Anſchluß der Bahnhofsanlagen an das ſtädtiſche Elektrizitäts

die von der Verſammlung bewilligt wurden Da der Einheits
preis für elektriſche Energie vom ſtädtiſchen Werke mit dem
1 April 1911 von 55 auf 45 Pfg ermäßigt wird ſo wird in den
Etat nur ein Ueberſchuß von 20 000 Mark eingeſetzt der im Vorjahr
25 000 Mark betrug

hören Nur dadurch daß die Beteiligung der bürgerlichen Parteien
an dieſer Wahl eine ganz geringe war iſt dies möglich geworden
Ueber den Ausfall herrſcht nunmehr eine ziemliche Beſtürzung
Um jedoch für die Folge nicht wieder ein ſolches Refultat zu
zeitigen iſt die Gründung eines Bürgervereins ins Auge
gefaßt worden der durch Behandlung politiſcher Tagesfragen eine
Belebung in den jetzt gar zu gleichgültigen Kreiſen herbeiführen

ſoll

Göttingen 21 Dez Eine nachahmenswerte Einrichtung hat
Sie zahlt ſämtlichen an den

des neuen Jahres fälligen Gehaltsbezüge bereits am Tage des
Selbſtverſtändlich wirkt dieſe beſondere pekuniäre

Die Stimmung iſt beſſer

Waſſerleitung Es wurde ſeiner
zeit berichtet daß die Stadt Mücheln und einige wenige Dörfer

Während die Grube Eliſabeth ihre Leitung die bereits
Zorbau und Zöbigker verſorgt bis Möckerling erweitern wollte

dazu ſind ſchon im Gange Mit der Erweiterung der Leitung der

hatte die Gewerkſchaft einen Brunnen hinter Mücheln eingeſchlagen
bis Möckerling in kurzer Zeit geſchehen

gung mit der Elektrizitätsgeſellſchaft die die Konzeſſion für
nd hat herbeigeführt werden konnte denn

Torgau 21 Dez Ankauf der Schloßkaſerne Die
Stadverordneten gaben geſtern ihre Zuſtimmung zum Ankauf der
aus zwei Gebäuden beſtehenden Schloßkaſerne nebſt Vorplätzen
zum Preiſe von 28 160 Mark Die Uebergabe ſeitens des Militär

Errichtung einer höheren
Töchterſchule Von Oſtern ab wird mit der hieſigen höheren
Knabenſchule eine höhere Töchterſchule in der Entwickelung ver

richtet wird genau nach den ſtaatlichen Lehrplänen für höhere

werk vom 1 April 1911 ab macht die Beſchaffung und Verlegung
eines Anſchlußkabels erforderlich Die Koſten betragen 20 000 Mk

n 4 8 rer 334

See e h e
Schkölen 21 Dez Liquidationdes Elektrizitäts

werkes Die geſtrige Generalverſammlung des
werkes Camburg die von 184 Genoſſenſchaftern beſucht war be
ſchloß mit 305 gegen 7 Stimmen die Liquidation des Werkes

Eisleben 22 Dez Perſonalnachricht Ober Berg
und Hütten Direktor Bergrat Dr Vogelſang iſt von dem Herrn
Miniſter für Handel und Gewerbe zum Mitglied der auf Grund
des Allgemeinen Berggeſetzes gebildeten Bergbaudeputation be
rufen worden

Aſchersleben 21 Dez Alpdrücken Unter dem Vor
geben ſeine Frau ermordet zu haben meldete ſich in der Racht ein
hieſiger Einwohner auf dem Polizeibureau Als nun ſofort ein
Pelizeibeamter mit dem Manne nach ſeiner Wohnung ging um
den Tatbeſtand aufzunehmen ſah die Totgeglaubte zum Fenſter
hinaus Die Sache klärte ſich dahin auf daß der Mann der ſich
des Mordes bezichtigt hatte häufig an ſchweren Alpdrücken leidet
und auch in letzter Nacht davon befallen worden war

Langenſalza 21 Dez Großfeuer Montag früh wurde
die hieſige Feuerwehr nach dem benachbarten Nägelſtädt gerufen
Dort war gegen 4 Uhr Feuer ausgebrochen durch das in wenigen
Stunden die Wohn und Hintergebäude der Landwirte Ludwig und
Müller ſowie die Stallungen der Schuchardtſchen und Schneider
meiſter Beckenhauſenſchen Grundſtücke vernichtet wurden Das
Feuer verbreitete ſich fo ſchnell daß der Landwirt Müller kaum das
nackte Leben retten konnte Eine Anzahl Schweine iſt in den
Flammen umgekommen

Spangenberg 21 Dez Vom Baume erſchlagen
Jn dem benachbarten Dorfe Biſchofferode war der Landwirt Kasper
mit dem Fällen eines Baumes beſchäftigt Dieſer ſtürzte plötzlich
um und tötete Kasper auf der Stelle Der Verunglückte hinterläßt
eine Witwe und ſechs unverſorgte Kinder

Hildburghauſen 20 Dez Technikum Geſtern nach
mittag 5 Uhr fand im neuen Technikum vor dem Gemeinderat
und offiziellen Perſönlichkeiten die Vorführung der Lehrmittel
des neuen großen Maſchinenbaulaboratoriums im vollen Betriebe
ſtatt Einer ausführlichen Erläuterung des derzeitigen Direktors
Herrn Jngenieur Zigmann folgte ein Rundgang durch alle Samm
lungen und Unterrichtsräume Die ihrem Zweck aufs vorzäüglichſte
angepaßte Dampfkraft und Waſſeranlage und die vortreffliche Auf
ſtellung der Arbeitsmaſchinen ſowie die äußerſt überſichtliche
Werkſtättenanordnung fanden allgemeinen Beifall Mit dem An
bau des neuen Laboratoriums entſpricht nun die Maſchinen und

e allen Anforderungen eines neugeitlichen
nterrichts

Artern 22 Dez Die hieſige Zuckerfabrik be
endete geſtern mittag ihren diesjährigen Arbeitsabſchnitt Ver
arbeitet wurden während desſelben 1507 417 Zentner Rüben

Jeſſen 21 Dez Verſchiedene s, Auch in dieſem
Jahre iſt den hieſigen Ortsarmen eine Weihnachtsunterſtützung zu
teil geworden Der hieſige Fechtverein gab kürzlich eine gut
beſuchte TheaterVorſtellung und wird den Reingewinn der be
deutenden Einnahme den hieſigen Armen zukommen laſſen Vom
Verein für innere Miſſion erhielten alte bedürftige Witwer und
Witwen bare Geldunterſtützungen Vom hieſigen Vaterlän
diſchen Frauenverein wurden einige 20 Ortsarme Männer
Frauen und Kinder mit Kleidungsſtücken und ſonſtigen nütz
lichen Gaben bedacht Die ſtädtiſchen Körperſchaften bewilligten
22 hieſigen Kriegsveteranen die weniger als 900 Mark Jahresein
kommen haben eine Weihnachtsgabe von je 10 Mark

Cöthen 21 Dez Heimatmuſeum Wie verlautet be
abſichtigt der Ausſchuß unſeres Heimatmuſeums die notwendigen
Schritte zu tun um die Genehmigung zu einer Geldlotterie
zum beſten des Heimatmuſeums von Hergzoglicher Re
gierung zu erbitten Eine auswärtige Firma hat ſich bereit er
klärt die Geldlotterie zu übernehmen Man ſpricht von einem
Ueberſchuß von etwa 20 000 Mark

Schwarzenbach a 21 Dez Gräßliche Ungücks
fäl le Der in der Porzellanfabrik von Oskar Schaller Co
beſchäftigte Maſſenmüller Fuchs geriet ins Mühlengetriebe Der
Mann erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß er ſtarb Jn
Johannesſtein iſt der Schuhmacher Franz auf gräßliche Weiſe ver
unglückt Er war beim Erklettern eines Baumes abgerutſcht und
in einen unter dem Baume ſtehenden Staketenzaun ge
ſt ürzt Die Spitzen des Zaunes drangen dem Manne in den
Leib daß der Tod alsbald eintrat

Zittau 21 Dez 105 Jahre alt Heute nachmittag ſtarb
die älteſte Frau von Sachſen Frau Eleonore Geier geb Becker
kurz vor Vollendung ihres 105 Lebensjahres Sie war bis kurz
vor ihrem Tode geiſtig und körperlich äußerſt rüſtig

Oſchatz 21 Dez Gutsverkauf Durch Vermittlung
der Bankfirma Max Mendershauſen Cöthen iſt das dem Herrn
Rud Timpe gehörige Lehn Rittergut Wäldgen bei Oſchatz in
Größe von 800 Morgen zum Preiſe von 500 000 Mark an den
Landwirt Herrn Theodor Seiferth in Audegaſt verkauft worden

Gerichisverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle uor Gericht

Nachdr verb S H BVerlin 22
Die heute fortgeſetzte Beweisaufnahme im Prozeß wegen der

Moabiter Straßenkrawalle gibt das gleiche Bild wie an den Tagen
zuvror Auf einen Zeugen der das Vorgehen der Schutzleute brutal
und roh nennt kommt ein anderer von der Staatsanwaltſchaft
zitierter Zeuge der von Mißhandlungen der Paſſanten nichts ge
ſehen haben will Ein Zeuge Fritzſch bekundet daß er zur
Zeit der Unruhen ſich in der Gotzkowskyſtraße befunden habe Als
die Schutzleute die Straße räumten hat der Zeuge einen Mann
beobachtet der ohne ſeine Schuld in das Keſſeltreiben hinein
geraten war und von den Schutzleuten mit Säbeln bearbeltet
wurde Von einer Bedrohung der Schutzleute durch eine größere
Menſchenmenge könne nicht die Rede ſein denn die Straße war
eben durch Polizeiattacken geräumt worden Der Zeuge hat ferner
einen Mann und eine Frau anſcheinend ein Ehepaar beobachtet
das ruhig auf der Straße ging Auch dieſe beiden Perſonen kamen
ohne ihre Schuld zwiſchen zwei Schutzmannsketten Die Frau wurde
ſofort von uniformierten Veamten mit dem Säbel geſchlagen ſo
daß ſie zu Boden fiel Hierauf wurde die Frau mit unflätigen
Schimpfworten bedacht Als der Mann ihr helſen wollte erhielt er
ebenfalls Säbelhiebe ſo daß er die Flucht ergreifen mußte Durch
den Vorfall waren einige Menſchen herbeigelockt worden die den
Ruf Bluthunde ertönen ließen Darauf wandte ſich einer
der Schutzleute ſofort um und ſchoß mit ſeinem Revolver nach der
Richtung aus der der Ruf erſchallte

Zeuge Dr Silbering iſt Arzt am Moabiter Krankenhausund hat von dort aus den Tumult am Kleinen Tiergarten be

obachtet Der Zeuge hat nicht geſehen daß die Schutzleute ſich
inkorrekt benommen hätten die Schuld habe vielmehr

M ſeiten der Tumultuanten gelegen Als ſich eine
johlende und ſchreiende Menſchenmenge dem Kleinen Tiergarten



näherte

kette zu durchbrechen und trotz der ruhigen Aufforderung der
Schutzleute nicht zurückging waren die Schutzleute genötigt den
Säbel zu gebrauchen Bei dem Einhauen hätten aber die Schutz
leute ſehr wohl unterſchieden ob ſie harmloſe Paſſanten oder reni
tente Leute vor ſich hatten Mädchen und Frauen wurde z B mit
dem Säbel der Weg gezeigt den ſie einzuſchlagen hätten ſie wären
aber nicht verprügelt worden Der folgende Zeuge Schau
ſpielerReumann hat ſich eines Nachts auf dem Nachhauſewege
in Moabit verlaufen da er die Gegend nicht kannte und iſt in die
Roſtockerſtraße geraten als die Menge dort gerade den zertrüm
merten Photographenkaſten verbrannte Als er ſich das anſah
tauchte plötzlich ein Polizeioffizier mit einem Schutzmanns
aufgebot auf die ihn ſofort feſtnahmen Als er dem Leutnant er
zählte daß er nur zufällig in die Gegend geraten ſei gab dieſer
Befehl ihn freizulaſſen Der eine Schutzmann befolgte dieſen Be
ſehl auch ſofort der andere aber verſetzte ihm erſt noch zwei Säbel
hiebe über den Rücken und einen Fußtritt Der Zeuge ſuchte dann
nach Hauſe zu gelangen wurde aber auf dem weiteren Wege noch
einmal feſtgehalten wobei er ebenfalls einen Schlag auf den Arm
erhielt Der Zeuge hat ſich hierüber beim Polizeipräſidenten be
ſchwert aber die Antwort erhalten daß ſeiner Beſchwerde nicht
ſtattgegeben werden könne in ſo unruhigen Zeiten ſei es unmög
lich einen Unterſchied zwiſchen harmloſen Paſſanten und Unruhe
ſtiftern zu machen

S Bad Orb 22 Dez Das Schöffengericht Bad Orb verurteilte
einen Fabrikarbeiter wegen Beleidigung zu drei
Wochen Gefängnis weil er zur Zeit des Maurerausſtandes
in Bad Orb eine Anzahl auswärtiger Arbeitswilliger als
dieſe unter polizeilichem Schutz vom Bahnhof nach ihrer Arbeits
ſtätte geführt wurde das Wort Streikbrecher zugerufen
hatte Der Amtsanwalt hatte gegen ihn zwei Monate be
antragt Ein ſtreikender Maurer hingegen der einen Arbeits
willigen mit drohenden Worten zur Arbeitsniederlegung bringen
wollte wurde zu 30 Mark Geldſtrafe verurteilt

Der Prozeß Mottl gegen Bill wegen verleumderiſcher Be
leidigung wurde vor dem Münchener Schöffengericht verhandelt
Bill ein ehemaliger Regensburger Lehrer hatte wie er ſelbſt
zugab um von ſich reden zu machen und aus Rache gegen
die Zurückſendung von fünf Muſikdramen darunter eine Oedipus
Trilogie gegen Mottl unter dem Titel Felix Mottl ein Tyrann
und Felix Mottl ein Haſenherz Flugblätter losgelaſſen
die von den ungeheuerlichſten Beſchuldigugen darunter auch der
von Sittenvergehen ſtrotzten Mottls Großmut der den geſund
heitlich und wirtſchaftlich ruinierten Menſchen nicht auch noch ins
Eefängnis bringen wollte hatte dieſer es zu danken daß Mottl
ſich auf einen ſcharf formulierten Vergleich einließ in dem die
frivole Handlungsweiſe des Beklagten hinreichend gebrandmarkt
wird Er bat de und wehmütig um Verzeihung und hat alle
Beleidigungen mit dem Ausdruck tiefſten Bedauerns zurück
genommen Die Koſten des Prozeſſes trägt Freiherr
Dietz von Zedlitz und Reukirch königl ſächſiſcher Oberſt
leutnant z der einen Klatſch über Mottl brieflich weitergegeben
und ſo die ganze Sache verſchuldet hat Freiherr von Zedlitz der
als Zeuge auftrat zahlt außerdem 500 Mark Buße in die Pen
ſonskaſſe des Münchener Hoforcheſters

Kunst und Wissenschaft

Die künſtleriſche Erſchließung unſerer
Kolonien

Nachdem die letzten Jahre das wirtſchaftliche Jntereſſe der
deutſchen Kreiſe für die Erſchließung unſerer Kolonien noch ge
ſteigert hatten und im Zuſammenhange hiermit die wiſſenſchaft
lichen kolonialen Forſchungen immer breiteren Boden gewonnen
hatten blieb eigentlich nur die künſtleriſche Erſchließung erheblich
im Rückſtande Was an ſogenannten kolonialen Gemälden und
Landſchaftsbildern geboten wurde hat im allgemeinen Photo
graphien zur Baſis und gibt die wirklichen Stimmungen und Ein
drücke nur ſehr unvollkommen und verzerrt wieder Der Kolonial
maler Ernſt Vollbehr München hat ſeine geſamten Ge
mälde nach Skizzen ausgeführt welche unmittelbar in der dortigen
großen Natur ausgeführt wurden und den beſonderen Zauber des
Ungewohnten feſthielten

Hierauf iſt der große Erfolg zurückzuführen welchen Vollbehr
ſchon früh durch ſeine braſilianiſchen Bilder und Skizzen be

kannt geworden mit ſeiner gelegentlich des Kolonialkongreſſes
in Berlin eingeleiteten Wanderausſtellung durch alle größeren deut
ſchen Städte erzielte Dieſer Tage iſt ein Rieſengemälde der
Landſchaft Weſtuſambara für den Preis von 7500 Mark
in den Beſitz des Herrn z Woermann in Hamburg über

nungen

Gleichzeitig hat der Karlsruher Künſtlerbund die
zehn typiſchſten Gemälde aus Deutſchſüdweſt als farbige Künſtler
ſteinzeichnungen herausgegeben und in Vertrieb genommen um
auch breiteren Kreiſen und vornehmlich unſeren Schulen und Lehr
anſtalten eine richtige Anſchauung von unſeren überſeeiſchen Be
ſitzungen zu vermitteln Wie wir hören wird Herr Ernſt Voll
behr Ende nächſten Jahres eine neue Ausreiſe antreten und ſeine
oſtafrikaniſchen Studien als Künſtler und Ethnograph im Hinter
lande unſeres Schutzgebietes vervollkommnen Er wird als Teil
nehmer dem deutſchen Forſchungsunternehmen Kairo Kapſtadt an
gehören welches in dieſer Zeit mit ſeinen beiden Kraftwagen dir
Randgebiete des Victoriaſees und die Hochfläche von Tabora zum
Arbeitsfelde haben wird

Hochſchulnuchrichten
Für Pſychiatrie habilitierte ſich in Tüb in gen der Aſſiſtenz

arzt bei Prof Gaupp an der Klinik für Gemüts und Nerven
krankheiten Dr med Korbinian Brod mann Der Pfarrer
Arnold Vogel Dekan in Kirberg wurde anläßlich ſeines 50jähr
Amtsjubiläums von der Univerſität Marburg zum Dr theol hon
causa ernannt Der mit dem Titel und Charakter eines ord
Profeſſors bekleidete a o Profeſſor Dr jur Joſeph Freiherr von
Anders wurde zum ord Prof des öſterreichiſchen Zivilrechtes
an der Grazer Univerſität ernannt Prof Dr Hermann
Schumacher Direktor des Staatswiſſenſchaftlichen Seminars
der Univerſität Bonn iſt vom 1 Januar bis zum Schluß des
nächſten Sommerſemeſters beurlaubt worden um ſeine zahl
reich Veröffentlichungen über China zu vervollſtändigen Die
Landesuniverſität Jena beabſichtigt außer dem Neubau eines
pathologiſch anatomiſchen Jnſtituts den Bau einer chirur
giſchen Klinik deren Bauſumme 1 Million betragen ſoll
Von der Univerſität Jena hat Dr jur Franz W Jeruſelem
aus Uedingen Erloubnis bekommen an ihr Vorleſungen zu halten

Chronik
Stiftung Zum Neubau des Pathologiſch Angato

niſchen Jnſtituts der Univerſität Jena hat die Karl ſtand genommenhergegeben lZeiß ſtiftung eine viertel Million Markt

formierten die Schutzleute eine Kette um den Strom ab
zulenken Da aber die Tumultuanten verſuchten die Schutzmanns Vermischtes

Deutſche Weihnachtsbäume in London

Aus London wird berichtet Jm Covent Garden hat nun der
große Weihnachtsmarkt begonnen und der mächtige Platz iſt in
einen ſtattlichen deutſchen Tannenwald verwandelt Denn weitaus
der größte Teil der Weihnachtsbäume die in London gekauft
werden kommt aus Deutschland Jn Covent Garden ragen nicht
weniger als 13 000 Tannenbäume empor die noch vor wenigen
Tagen an den Abhängen des Harzes grünten und eine große Sen
dung von weiteren 3000 Bäumen aus Deutſchland iſt von Ham
burg aus bereits unterwegs

Daneben verſchwinden die in England gewachſenen Tannen
faſt völlig von den 20 000 Bäumen die jetzt auf den Londoner
Markt gekommen ſind ſtammen kaum 4000 aus England ſelbſt
meiſt aus den Forſten von Suſſex und Surrey Die alte deutſche
Sitte am heiligen Abend den Tannenbaum zu ſchmücken faßt in
England immer mehr Fuß in dieſem Jahre fällt es auf daß gerade
die niederen Volksſchichten die Arbeiter auf den Chriſtbaum nicht
verzichten wollen Die billigeren kleinen Bäume finden einen
reißenden Abſatz während die großen kaum einen Zuwachs in der
Nachfrage zu verzeichnen haben Auch in den Kaſernen der eng
liſchen Truppen flammen am heiligen Abend die deutſchen Bäume
im Lichterglanz auf die ſchottiſche Garde hat auf dem Markte
einen prächtigen über acht Meter hohen Baum erſtanden der 33
Jahre lang im Harz ſtand und nun in eine Hochburg der engliſchen
Geſchichte in den Tower triumphierend ſeinen Einzug ge
halten hat

Aber kochen kann keine
Jn der ſchönen Hudſonſtadt Poughkeepſie im Staate

Newyork iſt ſo leſen wir in der Köln Ztg das berühmte Vaſſar
College eine Anſtalt für die Erziehung höherer Töchter Jn be
ſagtem College das von über tauſend jungen Damen des Landes
der Reporter bezeichnet ſie nach ſeiner Gepflogenheit wahrſcheinlich

ganz unbeſehen als die hübſcheſten jungen Damen des Landes
bevölkert iſt herrſcht ſeit einigen Tagen bittere Not Hungersnot
Aber nicht etwa wegen der unerſchwinglichen Höhe der Lebens
mittelpreiſe oder wegen abgeſchnittener Zufuhr ſondern wegen
eines Köchinnenausſtandes

Von den ſechs Küchenfeen legten plötzlich vier den Kochlöffel
nieder und die Folge waren knurrende Mägen und ſchließlich
bleiche Wangen und hohle Augen denn auch eine höhere Tochter
kann nicht allein von Lyrik und den unregelmäßigen Verben leben
Kochen aber kann keine von ihnen nicht einmal eine Kartoffel
ſieden oder ein Schnitzel braten Und ſo kam es plögzlich zutage
daß tauſend zukünftige Hausmütter des Landes angeſichts gefüllter
Vorratskammern und weißgekachelten Küchenwände eine unrühm
lichen Hungerzeit entgegengetrieben werden weil keine von ihnen
der Chemie des Kochtopfes gewachſen iſt Die tauſend jungen
Männer aber die beſtimmt ſind in Bälde dieſen jungen Hausfrauen
vertrauensvoll die häusliche Schlüſſelgewalt zu übertragen wenden

ſich mit Grauſen von ihren Verlobungsabſichten denn aus der
verwaiſten Küche von Poughkeepſie grinſt auch ihnen das bleiche
Geſpenſt entgegen Was nützen alle Rooſeveltſchen Reden wider
den Raſſenſelbſtmord wenn ſolche Beiſpiele die beſten Sitten ver
derben

Victor Hugo und die deutſchen Klaſſiker
Eine amüſante Anekdote von dem großen Führer der roman

tiſchen Dichterſchule in Frankreich die Turgenieff berichtet
findet ſich in der neueſten Biographie des ruſſiſchen Poeten von
dem Engländer J A T Lloyd

Einmal war ich bei Hugo eingeladen erzählt Turgenieff
und wir plauderten über die deutſche Dichtung Victor Hugo

der es nicht liebt wenn jemand anders in ſeiner Gegenwart
ſpricht unterbrach mich und entwarf mir ein Porträt Goethes
Sein beſtes Werk ſagte er in olympiſchem Ton iſt der Wallen

ſtein Entſchuldigen Sie teurer Meiſter Wallenſtein iſt nicht
von Goethe ſondern von Schiller Das iſt alles dasſelbe ich
habe weder den einen noch den anderen geleſen Aber ich kenne
ſie viel beſſer als die die ſie auswendig gelernt haben Auf
dieſe kategoriſche Erklärung fand der Schöpfer von Väter und
Söhne der in Deutſchland ſtudiert und ſoviel Verſtändnis für
deutſches Schrifttum hatte keine Antwort

Wie man ſich den Schnupfen holt
Der kluge Mann baut vor Nach dieſem Grundſatz hat ein

Engländer um ſich vor Erkältungen zu ſchützen eine Statiſtik
darüber aufgenommen wann wo und wie oft er ſich dieſe Leiden
zugezogen und wie er es jedesmal kuriert hat

Sein Tagebuch deſſen Notizen ſeine Erkältungen während der
letzten zehn Jahre enthalten zählt nicht weniger als 103 auf die
er folgendermaßen einteilt 16 ſchwere 30 mittelmäßige 57 ziem
lich leichte Er betont zunächſt daß in keinem Falle kalte Füße
feuchte Kleider oder Kälte während der Nacht den Schnupfen ver
urſacht haben und gliedert dann die Gelegenheiten bei denen er
nach ſeiner Meinung jedesmal den Keim empfangen hat ſo im
Theater 5 in der Kirche 6 durch Anſteckung von erkälteten Freunden
8 von Hunden und Katzen 9 von Hausangehörigen 10 an der
Arbeitsſtätte 15 in der Bahn im Omnibus und der Elektriſchen 22
von Zugluft oder Staub auf der Straße 28 Dieſe Aufzählung er
möglicht jedem der ſich vor Erkältungen ſchützen will die Gelegen
heiten zu vermeiden bei denen man ſie ſich holen kann Wie man
dann freilich ſein Daſein einführen will wird nicht verraten

Brandſtiftungen eines elfjährigen Knaben Jn der Gemeinde
Buch Kanton Zürich brannten in kurzer Zeit fünf große
Bauernhöfe nieder ohne daß der Brandſtifter feſtgenommen
werden konnte Mittwoch vormittag geſtand nun der elfjährige
Sohn des Landwirts Brandenberger deſſen Haus zuerſt abbrannte
und der wegen dringenden Verdachts der Brandſtiftung verhaftet
wurde ein alle fünf Gebäude in Brand geſteckt zu
haben Bei dem aufgeweckten und intelligenten Knaben der nun
fünf Familien an den Bettelſtab gebracht hat ſteht man vor einem
pſychologiſchen Rätſel

Der Bräutigam der eigenen Schweſter Nach ruſſiſchen Blätter
meldungen hat ſich in Yalta ein junger Leutnant erſchoſſen
nachdem er in Erfahrung gebracht daß die junge Dame mit der
er ſich verlobt hatte ſeine eigene Schweſter war Der
Offizier hatte die Bekanntſchaft des Mädchens durch Vermitteluns
von deſſen Pflegeeltern gemacht Wenige Tage vor dem für die
Hochzeit feſtgeſetzten Termin wurde ihm die entſetzliche Fewißheit
daß ſeine Braut die Tochter ſeiner eigenen Mutter
ſei Das junge Mädchen das von den Gründen die den Bräuti
gam zum Selbſtmord getrieben keine Ahnung hat iſt völlig ge
brohen Aus Rückſicht auf die geſellſchaftliche Stellung der ſchwer
beiroffenen Familie haben die ruſſiſchen Zeitungen von der
Nennung der Namen der in Betracht kommenden Perſonen Ab

e n

Weihnachten
Das Wort Weihnachten trägt den Stempel urdeutſHerkunft an der Stirn Dreierlei iſt an ihm nach unſerem ente

Sprachgebrauch auffällig erſtens die Art der Zuſammenſetzung
zweitens das Auftreten der Mehrzahlendung mit dem Geſchlechte
wort der Einzahl drittens die Form der Mehrzahl von Nacht in
dieſer Zuſammenſetzung Der erſte Beſtandteil iſt das altger
maniſche Eigenſchaftswort wtha S heilig mittelhochdeutſch
Wteh das ſich auch ſonſt nur noch in Verbindungen z B Weih
rauch Weihbiſchof erhalten hat Die Mehrzahl erklärt ſich daraus
daß das alte germaniſche Julfeſt an deſſen Stelle die chriſtliche
Kirche das Chriſtfeſt einführte mehrere Tage dauerte vom
26 Dezember bis zum 6 Januar Mit dem Umſtande daß
Chriſtus in der Nacht geboren iſt hat unſer Wort nichts zu tun
Nacht hat eben in unſerem Falle die Bedeutung Tag bewahrt
vgl Faſtnacht und engl a kortnight 14 Tage denn nach

altgermaniſcher Auffaſſung beginnt der Tag mit dem voraus
gehenden Abend und man zählte nach Nächten nicht nach Tagen
Natürlich hat neben der Mehrzahl auch die Einzahl Weihnacht
ihre Berechtigung Nun aber zur Form ver Mehrzahl warum
ſagt man denn nicht Weihnächte Das kommt ſo die Umlaut
form Nächte ſetzt voraus daß in der Endung urſprünglich ein i
vorhanden war dieſes trat indes erſt bei Beginn der mittelhoch
deutſchen Zeit 12 Jahrhundert auf Unſere Form iſt aber wie
geſagt weit älter der Wemfall Dativ der Mehrzahl aus dem
ſie entſtanden iſt mhd z2e den wihen nahten geht zurück auf ein
althochdeutſches nahtum gotiſches nahtam die alſo beide kein i
in der Endung haben Der Fall übrigens daß ſich aus einem
Wemfall der Mehrzahl ein Werfall Nominativ der Einzahl ent
wickelt iſt nicht vereinzelt unſere Ländernamen Preußen Bayern
Sachſen Heſſen uſw ſind weiter nichts als alte Wemfälle der
Völkernamen z B ich reiſe nach den Bayern uſw Endlich
macht noch das Geſchlecht unſeres Wortes Schwierigkeiten
Wie muß es heißen der Weihnachten die Weih
nachten oder das Weihnachten Welche Frage ent
gegnet man Selbſtverſtändlich die Weihnachten Und doch
liegt die Sache ſo einfach nicht Man ſagt wohl richtig die Weih
nacht aber in der Mehrzahl doch nur Weihnachten zu Weih
nachten fröhliche Weihnachten ohne Artikel Eine ſonderbare
Vermiſchung zeigt folgender Satz Weihnachten Mehrzahl fällt
Einzahl diesmal auf einen Sonntag ſo ſehr iſt unſer Sprach

gefühl leider ſchon verblaßt daß wir daran gar keinen Anſtoß
mehr nehmen Und wer hätte nicht ſchon ſagen hören Du haſt
deinen 1 Weihnachten ſchon vorweggenommen wobei der
Sprecher an die Gaben auf dem Weihnachtstiſch die Beſcherung
denkt Und als mir kürzlich jemand ein geſegnetes Weih
nachten wünſchte er meinte das Weihnachtsfeſt da hatte ich
ſelbſt keineswegs die Empfindung daß er einen Sprachſchnitze

mache Fredenhagen HamburgSprachecke des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins

Letzte fachrichten

Gaſolinerploſton
Prag 22 Dez Jn der Werkſtätte des Tiſchlers Swo

boda in Senchoch erfolgte durch die Unvorſichtigkeit des
Lehrlings eine Gaſolinexploſion die großen Schaden
anrichtete Der Tiſchlermeiſter vier Geſellen und der Lehr
ling erlitten ſchwere Vrandwunden

Ein geheimnisvoller Todesfall
Paris 22 Dez Jn einem Hotel in der Nähe des Louvre

mietete ein Geiſtliche r der anſcheinend in der Mitte der
50er Jahre ſtehen mochte und in Begleitung einer jungen
Dame erſchien eine Stube Kurz darauf ſah man die Frau
wie wahnſinnig aus dem Zimmer ſtürzen die Treppe hin
untereilen und auf der Straße verſchwinden Als der Kell
ner nach einiger Zeit in die Stube eintrat deren Tür offen
geblieben war erblickte er den Geiſtlichen auf dem Bette
regungslos daliegen und ſtellte feſt daß er eine Leichewar Die Polizei beſchäftigt ich nun damit die Perſön

lichkeit des verſtorbenen Geiſtlichen feſtzuſtellen

Hanseinſturz bei einem Großfeuer
Philadelphia 22 Dez Vei dem Brande einer Leder

fabrik wurde durch das Umſtürzen von Mauern ein ſchwerer
Verluſt an Menſchenleben verurſacht Die Mauern ſtürzten
auf die Rettungsmannſchaften nieder und begruben unter
ihren Trümmern 30 Menſchen von denen wenigſtens fünf
zehn getötet wurden Jm ganzen ſind bisher 23 Tote
unter den Trümmern gefunden worden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Breslau 22 Dez Die Domgeiſtlichkeit und die Geiſt

lichkeit der fürſtbiſchöflichen Diözeſe legte vor dem Kardinak
Kopp den Moderniſteneid ab Der übrige Diözeſan
klerus wird vor dem Vikar oder Erzprieſter ſchwören

Wien 22 Dez Der Zugführer der Kaiſerjäger Lan
thaler der wegen Ermordung eines ruſſiſchen Advokaten
zum Tode verurteilt aber vom Kaiſer begnadigt wurde iſt
vom Kriegsgericht zu fünfzehn Jahren Kerker ver
urteilt worden

W Rom 22 Dez Nach einer vatikaniſchen Meldung
wird Prinz Max von Sachſen in allernächſter Zeit in
Rom eintreffen um ſich zu rechtfertigen

W Rewyork 22 Dez Einem Telegramm der World
zufolge beabſichtigt das Kriegsamt Truppen nach
Kuha zu entſenden da dort unhaltbare Zuſtände herrſchen

Unterhaltungsblatt
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Hanmndel Gewerbe und VerKehr
Borlinor Börso

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210 37 Diskonto 194,12 Deutsche

Bank 261,12 Berliner Handelsgesellschaft 170,12 Dresdner Bank
162 50 Russische Anleihe von 1902 93,87 Türkenlose 181 Lom
barden 21,37 Kanada 196,75 Baltimore 106,50 Laurahütte 171 37
South Westafrica 158 Bochumer Guss 222,87 Gelsenkirchen
212 50 Harpener 186 12 Deutsch Luxemburg 202,75 Phönix
244,50 A G 266 12 Siemens Halske 244 37 Hamburger
Paketfahrt 142,75 Nordd Lloyd 105,62 Gr Berl Strassenbahn
188,75 Warschau Wiener 218 75 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarhkt notierten höher Landré Brauerei 2
Aluminium Ind Ges 2,25 Eisenwerk Meyer 2 Hartmann Masch
2 Hlofmann Waggon 3,25 Linke Waggon 4,25 Sächsische Kar
tonnagen 2,50 Sangerhäuser Masch 2 Wanderer Werke 2
Nitrintabrik 2 Riedel 3,50 Nordd Lederpappen Fabrik 4 Finken
berg Zement 2 Stettin Bredow ZTement 2,50 Sächs Thür Braun
kohlen 2 nie driger Berliner Terrain u Baugesellschaft

25 Borsigwalder Terrain 3,10 Kappe Masch 2 Wittener Guss
gtahl 1

Zum Kurszettsel Berlin 22 Der 45 Badisehe Staats
Anleihe 08/09 aonk 18 101 40G6 4e Bavrische Stagts Anl 100,956
40 Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1913 4 Sehwarsa
durg Sondershausen 99 506 Württemb Staaes Anlemhe 81 83
91 706G Kameruner Eisenbahn Anteile 94,8060B 3 Dentseh
Ostatrikanische Schuldverschr gar 49 Cortbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,006
3 Dessauer Stadt Anleihe 1806 Däüsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 10b 4 Jevaer Stadt Anl 1900
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 45 Thorner Stadt Anl 1909 ank 1919 100 000 4prosz
IHIessische KRomm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,50eb G 4 Deutsehe Solvay
Werke 103,006 4 Elberfelder Farben unk 1917 103 56 Pelten

Guilieaume Lahmeyer 06 08 102 10b Vereingte Lausitser Glas
hätten 384 2560

Londoner Börse vom 22, Dez Eno notierten Fugi Konseols
79,50 Rio Tinto 69,00 Geduld 1,46 GoldSelds 5 46 Stvel oom 74,87
Steei prets 120,25 Rand Mines 37 Anacondoe 8,12

Der KRali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Dez

77

Feſa rer en rAdler Kali A ugo 7700 7850Alezandershall 12,400 12,700 Immenrode 6650 8700
Berwnrods 5800 5000Johannashall 5250 S350
Burdach 16,800 17 100 Justus 117 118Daplefund 7200 7350 Kaiseroda 19 600Cecilienhall S Krügershall Ard 135 136Desdemona s300 8800 Ladwigshall 98 98Deseh Kali Akt 161 168 INeustassfurt 14 890Deutsehland 5106 5800 Reiohskrone
Briedriohshah 116 Loasa 1850 1980Glückant Roland eSondérehaneen 21,200 21 600 Ronneberg Akt 118 120
Guntdershall 6550 6550 Rothenber 3490 3800
Hann Kali AKt S Saohsen Weimar 7800 78900
Hansa 5000 S100 ScmetevrkanteHadrort Vor A ZDiegtned 6250 6850Reiddurg St 87 i 8 170 173Heldrungen l 3100 8200 Teutoma A 116 h 118Reldrungen U 3850 3950 Wubelwohball 14 600 18,000
Herm ans I Wiogesepali 28,200 28,800Hohenels 8338 8728
Hoheuzollern e880 6460

Kalisyndlikat O m b H
Offiziell wird uns berichtet Der Vorstand des Kaſisyndikats

teilte in der gestrigen Gesellschafterversammlung mit dass der
Absatz im November um etwa 2,7 Mill Mk höher gewesen sei
als im gleichen Monat des Vorjahres Der Mehrabsatz in den
ersten 11 Monaten 1910 beträgt 4,8 Mill Mr Das Dezembey
geschäft hat sich besonders nach Amerika sehr günstig ent
wickelt so dass mit einem Plus von reichlich 3 Mill Mk ge
rechnet werden darf Der gesamte Mehrabsatz der Syndikats
werke im Jahre 1910 muss danach auf 8 Mill Mk ange
nommen werden Wie schon früher bekannt gegeben kommen
die aussersyndikatlichen Verladungen hinzu welche sich zu
Syndikatspreisen berechnet auf rund 25 Mill Mk belaufen

Die Gesellschafterversammlung beschloss einstimmig die
Aufnahme der Gewerkschaft Amelie mit der ihr durch die Ver
teilungsziffer zugewiesenen Beteiligungsziffer Ferner ge
nehmigte die Versammlung die Verträge mit den Sonderfabriken

In letzter Zeit sind in der Presse Statistiken erschienen
wonach der Kaliabsatz nach einigen europäischen Ländern zu
rückgegangen sein soll Diese Angaben sind unrichtig In fast
allen Ländern Europas besonders aber nach England und Russ
land hat der Absatz eine befriedigende Steigerung erfahren

Was Nordamerika anbetrifft so verdient hervorgehoben zu
werden dass das Kalisyndikat trotz der vorerwähnten bedeu
tenden aussersyndikatlichen Lieferungen kaum um 5 Mill Mk
gegen das Vorjahr auf diesem Markte zurückbleiben dürfte
Die anfangs dieses Jahres gehegten Befürchtungen bezüg

lich einer Lahmlegung des Syndikatsabsatzes nach Amerika
durch die aussersyndikatlichen Werke haben sich also keines
wegs bewahrheitet

Russischer Saatenstand
Der Stand der Wintersaaten war nach dem Bericht der

tlandels und Industriezeitung Anfang Dezember alten Stils gut
in den Gouvernements Charkow Worovesch Kursk Riäsan
Iambow und Ufa einem Teil von Tula Pensa Kasan Wjatka
Perm Ssimbirsk Saratow Twer Smolensk und Livland Un
befriedigend war der Stand der Saaten nur in einzelnen Be
zirken hauptsächlich im nordwestlichen Gebiet in den übrigen
Gouvernements befriedigend

Vom Markt der Juteerzeugnisse
Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig

berichtet unter dem 21 Dezember Kalkutta Hessjans 10 02
40 bedingen 10 Rs am 14 Dezember 10 per 190 Vards New
Vork kHessians 105 0o2 40 kosten 4,70 Ctrs 4,80 per Vard
Dundee Markt ruhig Es notieren Hessians 1088 0o2z 4028 d 25 bis 26 a per Vard Tarpaulings 20 o2 45 4
bis 426 d 4 u bis 6 per Vard Nr 6 Schussgarn I sh 8 d
bis 1 sh 828 d 1 sh 9 per Spyndle Deutschland Der
Markt verlief ruhig bei Preisen der Vorwoche

Die Voss Ztg bemerkt dazu Haben sich also im In
lande die Preise auf der bisherigen Höhe gehalten so ist im
Ausland teilweise eine Preisabbröckelung eingetreten die mit
der schwächeren flaltung des Rohjutemarktes während der
letzten acht Tage im Einklang steht In London hat sich der
Preis für First Native aufender Monat in der letzten
Woche von 19 S 15 sh auf 18 S 12 sh 6 d ermässigt

Iduna Halle Die gestrige Generalversammlung der
Iduna genehmigte die ihr vorgelegte neue Satzung und die

neuen Versicherungsbedingungen aller Branchen Die Gesell
schaft hat dabei nicht nur die durch das Versicherungsvertrags
Gesetz notwendig gewordenen Aenderungen berflcksichtigt son
dern auch in einer Reihe anderer Punkte Bedingungen gewährt
die auch den weitgehendsten Wünschen des versichernden Publi
kums entgegenkommen Jeder bereits Versicherte wird in die

mühle die andere Mariengart benannt ist

Lage versetzt werden diese neuen Versicherungsbedingungen
auch für seine Versicherung rück wirkend in Anwendung bringen
zu lassen Der Versicherungsbestand der Iduna beträgt zur
zeit 316 Millionen die Einnahmen an Prämien und Zinsen des
laufenden Jahres rund 2098 Mülionen Mark

Bank für Handel und Industrie Das Institut wird denjenigen
von seinen Beamten die den Krieg 1870/71 mitgemacht haben
eine besondere Weihnachtsgratifikation in diesem Jahre ge
währen

Privatbank zu Gotha Die Verwaltung teilt folgendes mit
Wir glauben s0 weit sich dies bis jetzt übersehen lässt für
das Geschàäftsjahr 1910 eine ähnliche Dividende wie füt das
Jahr 1909 7 Proz in Vorschlag bringen zu können

HGewerkschaft Hannover Thüringen Die Gewerkschaft be
richtet über die Ausführung der Beschlüsse der Gewerkenver
sammlung von Mitte August d J und den gegenwärtigen Stand
des Unternehmens Danach wurde die beschlossene Vereini
gung mit der benachbarten Gewerkschaft Grossherzogin Sophie
in der Art vollzogen dass ihr sämtliche 1000 Kuxe der Gewerk
schaft Grossherzogin Sophie übereignet wurden wogegen sie
yon den 3000 Kuxen der Gewerkschaft Heiligenmühle demnächst
900 an die Bohrgesellschaft Grossherzogin Sophie abzugeben
haben wird Es sei nunmehr die Voraussetzungen erfült unter
denen sich die Grossherzoglich Sächsische Regierung zur Ge
nehmigung der auf dem weimarischen Grubenfelde errichteten
3000teiligen Gewerkschaft Heiligenmühle bereit erklärt hatte
Von den verbleibenden 2100 Kuxe der letzteren Gewerkschaft
bleiben 300 der Regierung vorbehalten den Gewerken Von
Hannover Thüringen sollen für 2 Kuxe 3 Kuxe Heiligenmühle
gewährt und die restlichen 300 Kuxe kieiligenmüh e verkauft
werden um deren Erlös soweit erforderlich für weitere Auf
schluss arbeiten in der Sachsen Meiningischen Gerechtsame zu
verwenden Bei Heiligenmühle habe sich bei der Bearbeitung
des Schachtbauprojektes ergeben dass gewichtige Gründe für
die gleichzeitige Anlage zweier Schächte sprechen deren Kosten
nur etwa die Hälfte mehr als die Kosten einer Schachtanlage
betragen Die Teilung des Grubenfeldes ist so geschehen und
die Ansatzpunkte der beiden Schächte so gewählt dass jeder
der durch die Teilung entstehenden Felderkomplexe eine selb
ständige Schachtanlage erhält von denen die eine fleiligen

Das eigene nunmehr
zu teilende Grubenfeld von Heiligenmühle umfasst 30 Mill qm
das im Besſitze von kHeiligenmühle befindliche Grubenfeld der
Gewerkschaft Grossherzogin Sophie hat einen gleich grossen
Flächenraum so dass insgesamt 30 weimarische Grubenfelder
vereinigt sind Die Kosten werden einschliesslich der Errich
tung elektrischer Zentralen und der Mühle für beide Werke
nicht über 622 Mill Mk hinausgehen während die Anschluss
bahn reichlich 1 Mill Mk erfordern wird Das Abteufen der
Schächte soll der Deutschen Schachtbau Gesellschaft m b H
in Nordhausen übertragen werden

Gewerkschaft Carlsfund Wie verlautet dürfte eine WVeih
nachtsausbeute zur Ausschüttung gelangen

Gewerkscktraft des Eisensteinbhergwerks Paul Die Gewerken
werden auf Mittwoch 4 Januar zu einer ausserordentlichen
Gewerkenversammlung nach Köln einberufen welche Beschluss
fassen soll über eine Satzungsänderung betr den teilweisen oder
gänzlichen Verkauf der im Besitze der Gewerkschaft befind
lichen Kuxe des Braunkohlenbergwerks Prinzessin Viktoria zu
Neurath wozu eine Dreiviertel Mehrheit aller Kuxe erforderlich
ist Ferner soll Bericht erstattet werden über die Vorarbeiten
J Errichtung der Brikettfabrik und die Aufnahme einer An

e

Gewerkschaft des Steinkohlenbergwerks Graf Schwerin
Infolge der prompten Pertigstellung der grossen Neuanlagen hat
sich das Betriebsergebnis für das laufende Vierteljahr bereits
derartig gestaltet dass die beabsichtigte Erhöhung der bis
herigen Vierteljahrsausbeute von 100 Mk auf 200 Mk für den
Kux schon jetzt vorgenc men wird In Ausführung eines Be
schlusses des Grubenvorstandes wird die Ausbeute für das vierte
Vierteljahr laut Rh VV Ztg mit 200 Mk für den Kux schon
jetzt also zu Weihnachten zur Verteilung gelangen

Kaffee und Zuckermarkt in Hamburg Aus Hamburg wird
geschrieben Der hiesige Kaffee und Zuekermarkt bleibt vom
Freitag 23 d nachmittags 3 Uhr bis zum Dienstag 27
d vormittags 9 Uhr geschlossen der Kaffeemarkt ferner
vom Freitag 30 d abends 6 Uhr bis zum Montag 2 Jan
1911 morgens 9 Uhr

Maschinen und Armaturentabrik vorm H Breuer Co
Höchst a M Die Verwaltung erklärt dass soweit sich das
diesjährige Ergebnis übersehen lässt mit der Ausschüttung einer
Dividende wieder nicht zu rechnen sein wird

Die nächste Wollabiallauktion in Gera findet am 30 und
31 Januar 1911 statt

Waren und Produlkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 22 Derember Am Frähmarkit
ootierten Weizen intänd 194 00 197 00 b Bahn uad frei Mähle
Roggen intänd 145 99 146,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher und
aohlesis eher fein 170 121 mittel 158 168 gering 152 155 russiseh
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 138 141 neuer abtaliender runder
135 00 138 00 trei Wagen Gersts inländisehe Futtergerste mitte
ond geringe 135 99 150 00 gute 151 162 ruesisehe und Donau leichte
118 00 121 00 sohwere 122 139 ab Bahn und trei Wagen Erdseo
inlösndisohe ond ausländisehe Futterwaare mittel 147 154, Tauben
erbsen 155 162 ab Bahn und trei Wagen Wergenmeh 600 24 90
bis 27 75 Roggenmehl 0 und t 18,70 21 10 Werzenkleie

90 11 25 Roggonkleise 5 10 25
Magdebvurg 20 Dez Die Notierungen verstehen sich für

1000 kg netto ab Scation und frer Magdeburg Weizen engl und
Sommer stetig gut 192 197 M Weizen Rauh 193 194 Roggen
inländ rubig gut 142 147 Gerste ausländ Vuttergerste fest
auv 118 121 Heter inl stetie gut 155 165 Mais runder
still gut 1833 135 amerik bunter gut 136 M

hamburg 22 Dez Getreidemarkt Weinen rubig Osthol t
Mecoklbg 196 198 Roggen rohbig Meekiburg und Pomm 144 155
Gerste ruhig südruss 101 103 Hater ruhig Holsteiner
Mecktenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 94 99 mixed 102

Livorpool 22 Den Roter Wintor weizen per AHre 10 per
Mai 119, Still Mais La Plata Dez 3, per Febr 4,52, StilPest 22 Dez Weizen per OKd G B per April
10,95 10 96 B Roggen per Okt B Per April 77,70 B Hafer per Okt G per April 839 8,40 B
Mais per Na 59 30 BAntwerpenu 22 Dez Deutseohber La Platazug Kontrakt per
Dez 6,07 Febr 5,80 April 5,65 Juni 5,571 Aug 5,55 FrUmsatza 315,000 kg Grill

Spiritus
Nordhausen 22 Dez Branntwein 40 Pol Proz für 100

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
rer M per loko und Derz 1910 Sept 1611 ohne Fass ab

rennerei

Zueker
Hamburg 22 Dez Räbenronzueker 1 Produkt Basis 88

Rondement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

per Dezember 68 ,47 8,55 8,95 MJannar 8,97 02 9,02J Märs 10 9,20 20 eS Mai o 9,22 9,35 9,36S August 37 7 77 7Okt Dez 40 9,37 9,37behauptet matt wart worden 15 em Wuchs gemeldet

n Kaffeeamburg 22 Dez Good average Santosvorm nachm abends
per Desember 56 r 57 J ä7 GAMarr 75 50 56 Sa o v GSeptember 55 G 560 0 56 Gstetig behauptet behauptet

Havre 22 Dez Kaffee good average Jantos per Der 60
per März 69 per Mai 70 vor Juli 69Rio de Janerro 22 Dez Kasee Zutfahren 10,000 Sack in Rio
17,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 22 Dez Vruma Kartoftelstarke und Mehl fär

100 kg 20 50 21 00 Fest
Bern 22 Desz Kartoſftelmehl u Stärke 21,00 21 ,50 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,20

Eier
Berlin 22 Dez Eier pro Schock vollfrisehe ausländisehe 4,86

dis 5,40 in und ausländische besseredorten 4, 75 in und aus
länchsche rm Sorten 3,90 4 10 weite Sorten 3,80 4,10 Kühbl
hauseier 4 10 Ralketer 3,85 kleme Eier 3,09 3,50 Maxua Poetter

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 21 Dez Butter Das Geschäft setzte in der Fest
woche etwas lebhafter ein und konnten die Ein ieferungen in
fricher Butter gut geräumt werden Dagegen bleibt gestandene
Ware nach wie vor angeboten Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 123 125 Mk do
Ila Qualität 118 123 Mk Schmalz Die ungenügenden
Schweinezufuhren einerseits und anderseits die bedeutenden
Lieferungsverbindlichkeiten per Januar liessen die amerika
nischen Fettwarenmärkte in sehr fester Haltung verkehren und
waren die Ursache lebhaft steigender Preise namentlich für
Lokoware und nahe Lieferung Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 624 6254 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 64 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 632 70 Mk
Berliner Bratenschmalz Kornblume 642 70 Mk Speck
Nachfrage mässig

Hamburg 22 Des Stadtsohmals 64 50 amerzk Seam 55,29
Chamberiain 57 90

K6ö1ln 22 Dez Raobö lIovo 60,00 per Mai 58,00 Still
Chemische Produkte

Hambdurg 22 Dez Chilealpeter per loxo 9,02, Febr Er
9,20 rei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 22 Des Baumwolle ställ Upl loko miöäl 7e Pfg
Liverpool 22 Dez Baumwolle Umsatsz 10 000 Ballen devon

Import 25 000 Ballen davon Amerikaner 24 000 Ballen
Liverpool 22 Dez Aegyptische Baumwolle per März 11,09
Alexandria 23, ODezs Aegyptische Baumwolle per März 20,28

Mai 21,02 Nov 20,00

Metalle
London 22 Dezdr Ohin Kupfer K stetig 567 8 Mon 571

Zinn Straits fest 173 3 Mon 174 Bler epan ruhig 13
engl 131 Zink gewohnliche Marke ruhig 337 spes Marke 25

Amerikaniseche Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Bmäen

New VorkK 232 12 a 12 Ohniſengo 22 12 21 12
Weizen p Des 97 Wellen p Den l Su Mai 102 r0 Noi oMais p Ber s5 68 Mais p Des 44 45
I Mai 58 56 7 4 Mai 47 47Mebt Syreg elears 15 4 16 Hafer Dez s S

Kaeftee Fair Rio Nr 7 13 131 34 h 345p Des 10 86 11,00 BHogges p Des s So
p Jan 10,956 11 00 Sohmals p Jan 10 80 10 87

Vetrolenm in Cases S,90 90 Mei 10,80 10,45
do in New Vork 7,40 7,70
do in Philadelphia 7 40 40

Tendeng Weigen fest Mais fest

Schiſfsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerster 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampferr

finden statt Nach New Vork 24 Dez Batavia 31 Desz
Blücher 7 Jan President Grant 11 Jan Moltke 19 Jan
Pennsylvania 26 Jan Kaiserin Auguste Victoria 2 Febr
President Lincoin 9 Febr Batavia Nach Boston und Balti
more 24 Dez Patricia 30 Dez Badenia 10 Jan Bosnia

Nach Philadelphia 21 Dez Prinz Oskar 4 Jan Prinz Adal
bert Nach New Orleans 23 Dez Atlantic 17 Jan Dort
mund Nach Westindien 22 Dez Sparta 30 Dez Cale
donia 3 Jan Venetia 3 Jan Niederwald 7 Jan Constantia

Nach Mexiko 28 Dez Westerwald 3 Jan Numantia
14 Jan Corcovado Nach Ostasien 23 Dez Silesia 25 Dez
Ambria 5 Jan Alesia 10 Jan Preussen Nach Wladi
wostok 27 Dez Jumna Arabisch Persischer Dienst 27 Dez
Persepolis

Oesterreichischer Llovd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 24 und 27 Dez Metcovich nach
Dalmatien 24 Dez Eillinie Triest Cattaro A Graf Wurm
brand 26 Dez Linie Triest Spizza A Albanien 27 Dez El
ine Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 28 Dez Dalmatinisch
aſbanesische Linie Adelsberg A berührt Pola le
7ara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach
der Levante und dem Mittelmeer 23 Dez Thessalische Linſe
A Meran 24 Dez Linie Triest Syrien Dalmatia 25 Dez

Griech orientalische Linie A Baron Beck 27 Dez Eillinie
Triest Konstantinopel Graz nach Ostindien China Japan
25 Dez Linie Triest Kalkutta Vindobona 27 Dez Triest Kobe
Vorwaerts 1 Jan 1911 Triest Bombay Airica 12 Jan 1911
Triest Bombay Trieste

Wasserständie
bedeutet Aber unter Null

775
VSanle und Vnstrert J Fanal jWuehsStern Präcrenvegel 21 Des Be

Vebra Oberpegel 18 222 4Unterpeogel 52 ruso gWeissenfeols Oberpegel 58 2,62 4Unterpegol 90 S 12rotha 21 40 22 250 10Alsleben Oberpegel 21 56 23 257
Unterpegel 201Gernborg 60 4173 13Kalbe Oberpegel J 72 u 3hNU U4terpege r 42 501 3III

Dex Fen Waebs J bPoesn er
ungbunsl 9,25

Gaun r 30 8 t a 18Budweis 12 18 Barby gSehönebeek a vPardudito 40 35 10 Magdeburg 42 uBrandeis 41 17 1 Tangermde z 1Melinik 72 34 Wuntandrgo isl 31Laitmeritz 22 73 11 Domita a 2,74 1Anussig 19 13 Boisenburg F 57 1Dresden 40,70 8 Hohnsetort 272Torgau 02 28 Lauenburg 22 4274 1
5 t

Aaosasig 72 Deu Pegoſstand plus 219
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